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Sonntag, 8. März 2026
Landtagswahl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, dem 8. März 2026, finden die Wahlen
zum 18. Baden-Württembergischen Landtag statt.

Die Wahl ist für die Demokratie in unserem Land sehr wichtig, denn der Landtag 
vertritt auch uns, die Bürgerinnen und Bürger dieser Gemeinde.

Wählen ist ein Privileg, aber auch ein Recht.

Daher: Machen Sie bitte von Ihrem Wahlrecht Gebrauch
und gehen Sie am Sonntag wählen.

Denn: Wenn Sie nicht wählen gehen, entscheidet ein anderer.
Durch Ihre Stimme können Sie aktiv die Politik beeinflussen.

Wählen ist Bürgerpflicht!

Herzliche Grüße,
Christian Stalf
Bürgermeister

Foto: BrianAJackson/iStock/ThinkstockFoto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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Gemeinsam Zukunft gestalten
Einladung zur Mitwirkung an unserem 
Leitbild „Waldbronn 2035+"
Wie soll sich unsere Gemeinde in den kommenden Jahren entwickeln? Welche 
Themen und Projekte sind entscheidend, damit Waldbronn auch künftig für uns alle 
lebenswert, handlungsfähig und zukunftssicher bleibt?

Um diese Fragen gemeinsam zu beantworten, schreibt die Gemeinde Waldbronn ihr bisheriges Leitbild fort 
und entwickelt - unter breiter Beteiligung der Bürgerschaft - ein neues Leitbild „Waldbronn 2035+". Das 
Leitbild soll als strategischer Kompass für die zukünftige Entwicklung dienen – realistisch, prioritätenklar 
und orientiert an den tatsächlichen Möglichkeiten unserer Gemeinde.

Einladung zur Einwohnerversammlung

10. März 2026
19:00 Uhr
Kurhaus Waldbronn
Etzenroter Straße 2

Für Getränke und Snacks ist 
gesorgt!

Der öffentliche Start des Leitbildprozesses findet im Rahmen einer 
Einwohnerversammlung am Dienstag, 10. März 2026 um 19:00 
Uhr im Kurhaus Waldbronn statt. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Es erfolgt ein Rückblick auf unser bisheriges Leitbild, in
Kleingruppen werden wichtige Zukunftsthemen gesammelt, erste 
Ideen ausgetauscht und Perspektiven für Waldbronn 2035 
diskutiert.

Die Themen, an denen wir arbeiten möchten, sind:

Wirtschaft & 
gewerbliche 
Entwicklung

Kurort & Tourismus Bildung, Soziales & 
gesell-schaftliches 
Engagement

Orts- & Innen-
entwicklung

Klima, Ökologie & Nachhaltigkeit Digitalisierung

Außerdem erfahren Sie auf der Einwohnerversammlung, wie Sie sich weiter einbringen können. Eine 
Anmeldung zur Einwohnerversammlung und Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – jede Meinung zählt!

Machen Sie mit!
Der Leitbildprozess lebt vom Mitmachen. Bringen Sie Ihre Ideen, Erfahrungen und Sichtweisen 
ein und gestalten Sie die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Weitere Informationen zum Leitbildprozess „Waldbronn 2035+" finden Sie auf unserer Webseite.
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Extremläufer Norman Bücher ist nach der Südamerika-Etappe wieder 
in der Heimat angekommen

Der Waldbronner Extremläufer Norman Bücher ist nach der 6. 
Etappe seines weltweiten Kinder- und Jugendprojekts 7 Con-
tinents wieder in der Heimat angekommen. Nach knapp 1.200 
Kilometern durch drei Länder Südamerikas, unzähligen Begeg-
nungen und Gesprächen mit jungen Menschen, zieht Bücher 
eine positive Bilanz.

Die 6. Etappe durch Südamerika: Von Montevideo nach Asunción, 
die 6. Etappe von 7 Continents startete am 30. Januar 2026 am 
Plaza Independencia in Montevideo, der Hauptstadt Uruguays. 
Die Route führte den Abenteurer durch den Westen Uruguays und 
weiter nach Argentinien und Paraguay. Bücher war wieder mit sei-
nem Ziehwagen unterwegs, mit dem er sein gesamtes Equipment 
hinter sich herzog. „Trotz der schwierigen Lebensumstände der 
Menschen blickte ich oft in lachende Gesichter, in leuchtende 
Augen, sah Kinder, die barfuß auf der Straße Fußball spielten“, 
so der 48-jährige Extremsportler und Familienvater. Ob auf den 
großen Märkten, in kleinen Dörfern oder in den Schulen und Uni-
versitäten − „Die Geschichten, Wünsche und Träume der jungen 
Menschen haben mich sehr berührt und bewegt.“

Bücher nutzt das Laufen als Medium, um mit Kindern und Ju-
gendlichen über ihre Träume, Ängste und Zukunftserwartungen 
zu sprechen. Es geht um Begegnungen und den Dialog mit jun-
gen Menschen. „Um den Gesprächen ausreichend Raum und 
Zeit zu geben, habe ich mich auf dieser Etappe entschlossen, 
nicht jeden Kilometer zu laufen, sondern bin zwischendurch 
auch mal in den Bus gestiegen“, kommentierte der Abenteurer 
die Änderung seines Plans.

Tausende Kinder und Jugendliche haben bereits ihre Stimme 
erhoben. Auch bei seinem Lauf durch Südamerika trug Bücher, 
symbolisch und angelehnt an die Olympische Fackel, ein Mikro-
fon beim Laufen in der Hand, um die Stimmen der jungen Men-
schen einzufangen. Allein bei der Etappe durch Südamerika sam-
melte Bücher Hunderte von Stimmen. Im Zentrum des Dialogs 
stehen dabei die 7 Fragen des Projekts, mit denen die Jugendli-
chen ungefilterte Einblicke in ihre Gedanken und Wünsche geben:

• Was ist dein größter Traum?
• Was macht dir Angst?

• Was bedeutet Natur für dich?

• Was macht dich glücklich?

• �Wenn du Bürgermeister deiner Stadt wärst, was würdest du 
zuerst verändern?

• Was möchtest du den Staats- und Regierungschefs mitteilen?

• Was erwartest du von der Zukunft?

Im Sommer 2026 bricht Bücher zur finalen Etappe nach New 
York auf. Zielpunkt ist die UN-Generalversammlung. Doch bevor 
der nächste Reiseabschnitt ansteht, hat der Waldbronner noch 
andere Pläne. „Ich freue mich erst mal darauf, meinen Doku-
mentarfilm über 7 CONTINENTS sowie meinen neuen Vortrag 
zu präsentieren. Die ersten Vortragstermine stehen bereits fest.“ 
(Text Norman Bücher)

INFO: Ein Vortragstermin ist am Samstag, 11. April 2026 um 
19.30 Uhr im Kulturtreff. Tickets unter www.kulturring-wald-
bronn.de oder bei der Buchhandlung LiteraDur.

 
Am Ziel: Extremläufer Norman Bücher in Asunción/Paraguay.

Das wärmere und feuchtere Wetter lockt jetzt Kröten, Frösche 
und Molche aus ihren Winterquartieren hervor. Ab einer Nacht-
temperatur von fünf Grad Celsius verlassen die wechselwar-
men Tiere meist zeitgleich ihre Winterquartiere und machen 
sich in der Abenddämmerung auf zur „Hochzeitswanderung“ 
zu ihren Laichplätzen in Teichen und Tümpeln. Regnerisches 
Wetter mögen sie besonders gerne. Auf den bis zu zwei Ki-
lometer langen Wanderungen müssen sie allerdings häufig 
Straßen überqueren. Dies ist in Waldbronn vor allem entlang 
der Etzenroter Straße zwischen Reichenbach und Etzenrot der 
Fall.
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Amphi-
bien nehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn die 
Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie zwar den Rei-
fen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen vorbeifährt – 
der Luftdruck steigt dann so stark, dass er die inneren Organe 
der Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom zu fahren bringt also 
nichts. Manchmal bleiben Kröten oder Salamander sogar länge-
re Zeit auf der Fahrbahn sitzen, um sich auf der vom Tag noch 
aufgewärmten schwarzen Asphaltfläche aufzuwärmen und aus-
zuruhen.
Sobald die Krötenwanderung begonnen hat, sind auch in diesem Jahr wieder freiwillige Helfer im Einsatz, die die Tiere 
einsammeln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick auf die Sicherheit der Helferinnen und Helfer – Bitte langsam 
fahren!

Achtung Krötenwanderung: Bitte fahren Sie langsam!

 
Bitte langsam fahren. Schilder weisen auf die Krötenwan-
derungen hin.� Foto: Gemeinde Waldbronn
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auch in diesem Jahr lädt der Schwarzwaldverein am kommenden Samstag, 14. März 2026, zu einer  
Frühjahrs-Waldputzaktion ein.
Zu einem intakten Naherholungsbereich gehören ein sauberer Wald und eine saubere Umgebung. Abfall im 
Wald, auf Wiesen und Wegen ist eine Belastung für die Natur und die Umwelt. Zusätzlich findet an diesem Tag 
auch eine „Bachputzete“ in Kooperation mit dem BUND am Hetzelbach statt.
Daher meine Bitte: Helfen Sie mit und unterstützen Sie den Schwarzwaldverein bei seiner wichtigen Arbeit.
Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Wanderheim des Schwarzwaldvereins (Stuttgarter Straße 34).
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben.
Jede Helferin und jeder Helfer erhält nach getaner Arbeit ein Vesper.

Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister
Christian Stalf

Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,

Neues aus dem Archiv: Dorf zu verkaufen!

Busenbach, Reichenbach und Etzenrot, diese drei ehemals 
selbstständigen Dörfer bilden bekanntlich unsere Gemeinde 
Waldbronn. Doch beinahe wären es heute wohl nur Busenbach 
und Reichenbach, die diesen Bund bilden würden, denn – so 
unglaublich es klingt – vor rund 225 Jahren stand ausgerechnet 
„Waldbronns schönster Ortsteil“ kurz davor, aufgegeben und 
verkauft zu werden. Ein 1796 begonnener und über mehrere 
Jahre geführter Schriftwechsel zwischen der Gemeinde Etzen-
rot und der markgräflichen Regierung überliefert die genaueren 
Hintergründe dieser dramatischen Episode unserer Heimat-
geschichte. Darin bat die Etzenroter Bürgerschaft am 3. März 
1800 den badischen Markgrafen Karl Friedrich „kniefälligst um 
gnädigste Concesion [= Genehmigung] ihre ganze Markung ver-
kaufen, den Erlöß gleichheitlich vertheilen und einzeln im Land, 
dort wo man sie einlassen wird, säßhaft sich machen zu dürfen“.
Die Auflösung von Dörfern war und ist tatsächlich nicht ungewöhn-
lich. Zur gleichen Zeit, als in Etzenrot über die Aufgabe des Dorfes 
diskutiert wurde, besprach man sich auch im alten Dettenheim, heu-
te zwischen Rußheim und Liedolsheim gelegen, über die Auflösung 
des Ortes. Nach dem Bau eines Durchstichs an einer Schleife des 
Rheins war es hier immer wieder zu schweren Hochwassern gekom-
men. Das Unternehmen wurde schließlich in die Tat umgesetzt. Die 
Bewohner zogen einige Kilometer weiter und gründeten, nahe eines 
alten Gutes, das Dorf Karlsdorf, teil des heutigen Karlsdorf-Neuthard. 
In Erinnerung an das alte Dettenheim gaben sich die Gemeinden Lie-
dolsheim und Rußheim bei ihrer Fusion 1975 diesen Namen. Auch 
heute noch werden Dörfer aufgegeben. Seit 1945 wurden alleine für 
den Braunkohleabbau hunderte Orte in Deutschland verlassen, vor 
allem im Rheinland oder in der Lausitz. Zahlreiche weitere Beispiele 
ließen sich anführen, aber zurück nach Etzenrot:
Hier lagen die Gründe weniger in Naturkatastrophen oder der Suche 
nach Bodenschätzen, als vielmehr in Misswirtschaft, Krieg und inne-
ren Streitigkeiten. Bereits in den 1720er Jahren hatte es eine schwe-
re Auseinandersetzung zwischen Busenbach, Reichenbach und 
Etzenrot gegeben, die damals bereits einen Stab, eine Art Verbands-
gemeinde, gebildet hatten. Hauptpunkt des Streites war die gemein-
schaftliche Nutzung der Gemarkungsfläche für den Weidegang der 
Tiere gewesen. Hier fühlten sich Busenbach und Etzenrot von Rei-
chenbach übervorteilt. Der Streit schwelte wohl noch lange nach und 
so kam es 1793 schließlich zur Auflösung des Stabes, was jedoch 
auch bedeutete, dass die gemeinschaftliche Nutzung von Gütern 
fortan nicht mehr möglich war. Hinzu kamen in dieser Zeit die Napo-
leonischen Kriege, die für die einfachen Menschen eine hohe Abga-
benlast, zu den auch in Friedenszeiten bereits sehr hohen Abgaben, 
bedeutete. Schließlich hatten die Etzenroter wohl auch selbst zu ih-
rem eigenen Unglück beigetragen. Aufgrund der wirtschaftlichen Not 
hatten viele – verständlich, aber kurzsichtig gedacht – Wiesen und 
Äcker, teils auch ihren ganzen Hof an Leute aus den Nachbardörfern 
verkauft. Schnell gerieten die Bewohner dadurch in eine Abwärts-
spirale. Die verkauften Flächen fehlten für die Nahrungs- und Fut-
tergewinnung, dadurch musste der Viehbestand reduziert werden, 
was wiederum die Menge an Dung senkte, weshalb die Felder nicht 
ausreichend gedüngt werden konnten. Die Folge waren immer wei-
ter sinkende Erträge. Um 1800 gaben die Etzenroter an, weniger als 
die Hälfte an Ertrag pro Fläche zu erhalten, wie die Bäuerinnen und 
Bauern in den Nachbardörfern. Viele verschuldeten sich und selbst 
die Ernährungslage wurde zunehmend schlechter.

In dieser angespannten Situation litt gerade auch der gesellschaft-
liche Zusammenhalt sehr. Der Etzenroter Schultheiß Anderer, eine 
Art Bürgermeister, berichtete in einem Schreiben aus dem Jahre 
1800, dass „Unzufriedenheit unter der Bürgerschaft vergesell-
schaftet mit Haß, Hader, Zank, Verleumdung etc. in Etzenroth der-
gestalt ihren Wohnsitz aufgeschlagen zu haben scheinet, als wenn 
sie ihn, solange Etzenroth eine Gemeinde bleibt, nicht wieder ver-
lassen wollte“. Zwar erkannten die Zeitgenossen, dass die sozialen 
Probleme „ihren Ursprung in der Armuth, Mangel und Noth“ hatten, 
doch schoben sie die Gründe hierfür - dies dürfte an so manchen 
heutigen Zeitgenossen erinnern - auf „Fremde“ und „Ausmärker“, 
wozu damals bereits „z.B. Spielberger etc. etc.“ zählten.

Zur Auflösung des Dorfes kam es schließlich nicht. Markgraf Karl 
Friedrich, ein Reformer, der sich um den Landesausbau in Baden 
verdient gemacht hatte, verordnete dem Dorf Etzenrot stattdes-
sen einen „Sanierungsplan“. Zur Tilgung der Privatschulden der 
Etzenroter durfte ein Teil des Gemeindewaldes an den badischen 
Staat verkauft werden. Die Einteilung der Gemarkung wurde opti-
miert und eine Hofverfassung eingeführt, die auch die nachhaltige 
Erbteilung der Höfe neu regelte. Als fatal sollte sich hingegen die 
Entscheidung erweisen, die Anzahl der Bürger zu beschränken 
und einen Teil davon auszuweisen. Der positive Effekt auf die Nah-
rungsmittelknappheit war rasch verpufft und die negativen Seiten 
überwogen schon nach ein paar Jahren. Die Nachbargemeinden 
verweigerten nun die „Wechselheyraten“ mit den Etzenrotern, da 
es ihren eigenen Söhnen und Töchtern nun kaum noch möglich 
war, in Etzenrot in das Bürgerrecht zu gelangen. Derart isoliert 
bemühten sich die Etzenroter bereits wenige Jahre später erfolg-
reich darum, diesen Punkt des Sanierungsplanes wieder abzu-
schaffen. In den folgenden Jahrzehnten entwickelte sich Etzenrot, 
gerade auch durch erneuten Zuzug, zu einer aufstrebenden Ge-
meinde, angetrieben vor allem durch die bereits früh einsetzende 
Industrialisierung des Albtals und die Fabrik in Neurod.

Es ist erstaunlich, wie viel in der Geschichte von auf den ersten 
Blick unscheinbaren Dörfern über die Auflösung von Unionen, 
Vorbehalte gegen Fremde und über den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt in wirtschaftlichen und politischen Krisenzeiten ge-
lernt werden kann. Vielleicht auch für das Hier und Heute …

(Text Frank Heinrich)

 
Straßenszene aus Etzenrot, Zeichnung 19. Jahrhundert.
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Fr. 06.03.2026
10.30 Uhr

Seniorensprechstunde
Veranstaltungsort: EG Rathaus
Veranstalter: SNW & Gemeinde Waldbronn

Fr., 06.03.2026
8 bis 12 Uhr

Infostand zur Landtagswahl
Veranstaltungsort: Marktplatz
Veranstalter: Volt

Fr., 06.03.2026
9 bis 12 Uhr

Infostand zur Landtagswahl
Veranstaltungsort: Marktplatz
Veranstalter: SPD

Fr., 06.03.2026 Infostand zur Landtagswahl
Veranstaltungsort: Marktplatz
Veranstalter: CDU

Sa., 07.03.2026
16.30 Uhr

Mitgliederversammlung
Veranstaltungsort: Kath. Gemeindezentrum
Veranstalter: Kolpingfamilie Reichenbach

Sa., 07.03.2026
20 Uhr

Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Zwerstraße 15
Veranstalter: GV Condordia

Di., 10.03.2026
19 Uhr

Einwohnerversammlung zum Leitbild
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi., 11.03.2026
15 Uhr

Mittwochstreff
Veranstaltungsort: Schwarzwaldheim
Veranstalter: Schwarzwaldverein

Mi., 11.03.2026
19 Uhr

Vortrag „Psychisch belastet“
Veranstaltungsort: Waldbronner Saal
Veranstalter: Kurverwaltung

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

SOLIDARITÄTSESSEN

Sonntag

15. März
10.00 Uhr  Hl. Messe mit der
 Gruppe Wegzeichen
 St. Wendelin Reichenbach 
12.00 Uhr   Solidaritätsessen 
 im Pfarrzentrum
 Reichenbach

Der Erlös geht an 
ein Projekt der

Gemeinschaft Cenacolo 
in Liberia/Afrika

Auch Essen to go!
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Zwischen Würdigung und Neuanfang: Die Lyra Reichenbach stellt die 
Weichen für die Zukunft

Die Generalversammlung des Musikverein Lyra Reichenbach 
stand im Zeichen wichtiger Entscheidungen und besonderer 
Abschiede. Neben den Berichten, der Entlastung der Verwal-
tung sowie den Neuwahlen wurde vor allem der 1. Vorsitzende 
Günter Geisert nach 26 Jahren im Amt verabschiedet. „Ein Vor-
bild wird man durch Haltung“ – dieser Satz beschreibt wohl am 
treffendsten, was Günter für die Lyra ist. Mit großem Engage-
ment und Verantwortungsbewusstsein hat er den Verein über 
Jahrzehnte geprägt – dafür gilt ihm größter Dank.
Ebenso wurden die beiden Kassierer Eugen Endres und Daniel 
Schwab nach vielen Jahren engagierter Arbeit verabschiedet. 
Auch allen Verwaltungsmitgliedern, die sich nicht mehr für die 
neue Teammanager-Runde zur Wahl gestellt haben, wurde für 
ihren Einsatz gedankt und ein würdiger Abschied bereitet.

Auch in diesem Jahr gab es wieder eine große Anzahl an Eh-
rungen: Für die 25-jährige Mitgliedschaft wurden Erika Anderer, 
Claudia Becker, Jürgen Becker, Thomas Fang, Susanne Holz-
mann, Josef Knappich, Margit Kuderer, Mathias Kuderer, Nandi 
Naschold, Margareta Reichert und Ralf Störzbach geehrt.
40 Jahre gehören dem Verein Hubert Doll, Matthias Häring, Alf-
red Müller und Christina Ross an. Für 60 Jahre wurden Wolfgang 
Anderer, Alois Anker und Siegfried Weckenmann geehrt, und die 
70-jährige Mitgliedschaft Erwin Becker, Werner Bollian und Wal-
ter Häring.
Für sage und schreibe 75-jährige Mitgliedschaft wurden Alois 
Müller, Michael Taller, Wendelin Masino und Franz Becker geehrt.
Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Theobald Becker, Irmgard 
Kraft, Ludwig Kraft, Renate Masino und Susanne Rupp.

Mit den neu gewählten Teammanager und Teammangerinnen 
wurde zugleich der Blick nach vorne gerichtet. So verband die 
Versammlung Dankbarkeit für das Geleistete mit Zuversicht für 
die Zukunft – ganz im Sinne des starken Vereinszusammenhalts. 
(Text Carina Mess)

 
70- und 75jährige Ehrung: 1. Vorstand Jochen Mareth, Franz 
Becker (75-jährige Ehrung), Walter Häring (70-jährige Eh-
rung) und Ehrenvorstand Günter Geisert

 
Große Verabschiedung: 1. Vorstand Jochen Mareth, Eugen 
Endres, Daniel Schwab, Ehrenvorstand Günter Geisert und 
2. Vorständin Julia Reichert

GEMEINDE.WALDBRONN

VIRTU
ELLE

GEME
INDE

WWW.WALDBRONN.DE

übersichtlich, modern, bürgerfreundlich

aktuell, zeitgemäß, interaktiv

Brauchen Sie ganz dringend ein Geschenk?k?k
Dann kommen Sie zu uns ins Bürgerbüro!

Wir haben da was für Sie...

5 Euro

15 Euro

4 Euro

5 Euro
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Die Kurverwaltung informiert

Die naturreinen Wände der Waldbronner Totes-Meer-Salzgrotte bestehen aus
Salz und Salzsteinen, die in Jordanien aus dem Toten Meer gewonnen wurden.
Dieses besondere Salz zeichnet sich durch seine einzigartige chemische
Zusammensetzung und hohe Löslichkeit aus – ein entscheidender Unterschied
zu herkömmlichem Berg- und Steinsalz. Das Ergebnis: ein außergewöhnliches
Raumklima, das Körper und Geist gleichermaßen guttut.

Genießen Sie das gesunde Meersalz-Klima und atmen Sie tief durch!
In der Salzgrotte entspannen Sie auf bequemen Liegen, während Sie die reine,
salzhaltige Luft einatmen. Begleitet von sanfter Beleuchtung und ruhiger
Musik entsteht ein Gefühl von Urlaub am Meer – mitten in Waldbronn!

Wohltuende Effekte für Ihre Gesundheit
Ein Aufenthalt in diesem besonderen Klima kann unterstützend wirken bei:

chronischen und akuten Atemwegserkrankungen – auch bei Long-Covid,
Herz- und Kreislauferkrankungen, Hautproblemen, 
Stress und Erschöpfung, psychosomatischen Beschwerden.

Zudem kann die Tiefenentspannung in der Salzgrotte die Stärkung des
Immunsystems fördern.

Terminbuchung im Service-Center der Albtherme, unter Telefon 07243 56570.
Mehr Infos unter:  www.salzgrotte-waldbronn.de

Besonderes Highlight: Geführte Entspannungsreise am 20.03.2026
Erleben Sie eine geführte Fantasiereise mit Kerstin Brinkmann
(Gesundheitspraxis für Entspannung & Vitalität). Diese Kombination aus
Entspannungsübungen, Meditation und den wohltuenden Effekten der
Salzgrotte schenkt Ihnen Ruhe, Regeneration und neue Energie.

Termin: 20.03.2026, 19 Uhr
Kosten: 40,00 € (inkl. Eintritt in die Salzgrotte)
Anmeldung und Infos:  Kerstin Brinkmann, Tel. 07243-20387

 www.gesundheitspraxis-brinkmann.de

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Gemeinde Waldbronn lädt Sie herzlich zu einer spannenden Vortragsreihe
rund um das Thema Gesundheitsvorsorge ein! Den Auftakt macht Dr. Gustav
Wirtz, Facharzt für Psychiatrie, Psychotherapie und Suchtmedizin an der SRH
Klinik Karlsbad, mit einem hochaktuellen Vortrag über die psychischen
Herausforderungen junger Menschen im Umgang mit digitalen
Medien wie Smartphones, Social Media und KI.

 Wie wirken sich digitale Medien auf Lernen, soziale Beziehungen und den
Alltag aus? Was bedeutet das für Familien, Schulen und Vereine?

Termin: Mittwoch, 11. März 2026, 19:00 Uhr
Ort: Waldbronner Saal, Marktplatz 9
Referent: Dr. Gustav Wirtz, Facharzt der SRH Klinik Karlsbad
Moderation: Dr. Jürgen Kußmann, Kurarzt in Waldbronn 

 Eingeladen sind junge Menschen, Eltern, Lehrerinnen und Lehrer,
Erzieherinnen und Erzieher, Vereinsbetreuer sowie die Ärzteschaft. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

 Mit dieser Veranstaltung startet die Gemeinde Waldbronn eine
Vortragsreihe zur Gesundheitsvorsorge. Weitere Termine sind bereits geplant:
  25.06.26: “Klimaveränderungen und Auswirkungen auf die Gesundheit”
  24.09.26: “Demenz und Unterstützung für Betroffene”

 Weitere Veranstaltungstipps für Waldbronn sowie Informationen zu den
kommenden Terminen und Inhalten finden Sie rechtzeitig unter: 
  www.waldbronn.de  und  www.waldbronn-tourismus.de

Totes-Meer-Salzgrotte in der Albtherme 
Tiefenentspannung und reine Luft

Vortragsreihe Kurortmedizin für alle
Start am 11. März zum Thema "Psychisch belastet und online”

87



8 AMTSBLATT
Nummer 10

Donnerstag, 05. März 2026

ERSTE WALDBRONNER
SENIORENWOCHE
VOM 13.04. BIS 17.04.2025

1

2

3

4

5

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Münz, Telefon 609 158 oder an
 Frau Schmidt-Kossmann, Telefon 609 153.

Aktiv und informiert: Seniorenforum

Gesundheitstag
-
-
-

Bewegungstag

Kulturtag

Gesundheitstag

Die Gemeinde lädt gemeinsam
mit ihren zahlreichen
Kooperationspartner zu fünf
verschiedene Mottotagen ein. Es
gibt für jedes etwas. Musik,
Kultur, Bewegung, Ernährung,
Gesundheit und vieles mehr...
Sie dürfen sooft an den
Angeboten teilnehmen, wie Sie
möchten. Eine Anmeldung ist nur
bei den Aktionen erforderlich, wo
es dabei steht. 

Wir freuen uns auf viele
Seniorinnen und Senioren!!!

1. WALDBRONNER
SENIORENWOCHE
VOM 13.04. BIS 17.04.2026

Aktiv und informiert:
Seniorenforum
mit vielen Infoständen und
Kurzvorträgen 
Geselligkeit mit Kaffee und Musik

Bewegungstag: Spaziergänge,Outdoorübungen, Zirkeltraining,Bewegungsübungen, Line Dance

Gesundheitstag: Vorträge zu
Hören und Sehen, Workshop
gegen die Vergesslichkeit

Ernährungstag: gesund Kochen,Heilkräuter, Ernährungstipps,
Vitaminbar

Tag der Sinne: Büchervorstellung,

ein Blick in die Waldbronner

Geschichte, gemeinsames Singen

und Musizieren, Spiele-Nachmittag

Besuch in der Salzgrotte

Das Service Netzwerk Waldbronn und die

Gemeinde Waldbronn laden gemeinsam

mit ihren zahlreichen Kooperationspartnern

zu fünf verschiedenen Thementagen ein. 

Für alle Seniorinnen oder Senioren ist etwas

dabei. Sie dürfen sooft an den Angeboten

teilnehmen, wie Sie möchten. Auf der

gegenüberliegenden Seite stehen die

einzelnen Angebote. 

Wir freuen uns auf viele 
Seniorinnen und Senioren!!!

Finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag 
von Baden-Württemberg beschlossen hat.

Lebensfreude kennt 
kein Alter Teilnehmen, 

Stempeln &
Gewinnen!

Eintritt 

Albtherme

Einkaufsgutscheine

Mit Aktionswoche der

Waldbronner Selbständige

Freibad
Saisonkarte

Eintritt 
Salzgrotte
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Münz, Telefon 609 158 oder an
 Frau Schmidt-Kossmann, Telefon 609 153.

Aktiv und informiert: Seniorenforum

Gesundheitstag
-
-
-

Bewegungstag

Kulturtag

Gesundheitstag

Die Gemeinde lädt gemeinsam
mit ihren zahlreichen
Kooperationspartner zu fünf
verschiedene Mottotagen ein. Es
gibt für jedes etwas. Musik,
Kultur, Bewegung, Ernährung,
Gesundheit und vieles mehr...
Sie dürfen sooft an den
Angeboten teilnehmen, wie Sie
möchten. Eine Anmeldung ist nur
bei den Aktionen erforderlich, wo
es dabei steht. 

Wir freuen uns auf viele
Seniorinnen und Senioren!!!

1.WALDBRONNER SENIORENWOCHE
Falls erforderlich, bitte bis zum 30.03.2026 anmelden : senioren@waldbronn.de oder unter 
Tel. 609 153 oder 609 158  (Plätze werden nach der Reihenfolge der Anmeldung vergeben).

1

2

3

4

5

Freitag, 17.04.2026: 9.30 bis 14 Uhr,  anschl. Kaffee & Musik

Aktiv und informiert - Seniorenforum im Waldbronner Saal 

Infostände und Kurzvorträge (SNW, Pflege, Vorsorge, Kirchen, Kolping, 

DRK, Hospiz, Sicherheitsberatung, Vorsorge, Rheuma-Liga, Gesundheit,

Waldbronner Selbständige, Erben & Vererben, Einkaufshilfen u.v.m.)

ab 14 Uhr: Abschluss der Seniorenwoche 

    mit Kaffee & Kuchen,  Musik (Kurt & Harald) 

      und großer Verlosung mit Bürgermeister Stalf

Montag, 13.04.2026: Bewegungstag

9.30 bis 10.30 Uhr: Spaziergang & Outdoor-Übungen im Waldpark

                                     Treffpunkt vor der Kurklinik

11 bis 12 Uhr: Zirkeltraining im EasyFit, Pforzheimer Str.3  (bitte anmelden)  

14 bis 14.45 Uhr: Fit im Alter (Übungen) im Waldbronner Saal

15 bis 16 Uhr: Line Dance (einfache Schrittfolgen zum Tanzen) 

                            im Waldbronner Saal 

16 Uhr: Auftakt/Stehempfang mit SNW, Waldbronner Selbständige

      und Bürgermeister Christian Stalf im Waldbronner Saal

Dienstag, 14.04.2026: Gesundheitstag (Waldbronner Saal)

9.30 Uhr: Vorträge “Gutes Hören und Sehen im Alter” mit Eberle Hörsysteme

11 Uhr: Vortrag “Gegen Demenz”, Dr. Klaus Hodel, FA für Innere Medizin

14 Uhr: Waldbaden mit Gerhard Loos (Treffpunkt Kurklinik, bitte anmelden)

15.30 Uhr: Seniorentanzen (Oldies but Goldies) mit Emotion Dance

Mittwoch, 15.04.2026: Ernährungstag (Waldbronner Saal)

9.30 bis 12.30 Uhr: Gemeinsames Kochen mit Mittagessen, Jasmin Mattern

                                     mit “Iss gut jetzt”  (bitte anmelden)

12 bis 14 Uhr: Vitaminbar an der Apotheke am Rathausmarkt

14 Uhr: Natürliche Heilmittel und Kräuter mit Karola Keitel (BUND)

Donnerstag, 16.04.2026: Tag der Sinne (Waldbronner Saal)

9.30 bis 11 Uhr: Büchervorstellung mit Sven Puchelt von der LiteraDur

11 bis 12 Uhr: Vortrag “Spaziergang durch das römische Waldbronn”

14 Uhr: Musizieren und Singen mit Petra Schrank-Kratzmeier oder

14.30 Uhr: Entspannung in der Salzgrotte mit Susanne Lipp (bitte anmelden)

15.30 Uhr: Bingo mit dem Service Netzwerk Waldbronn (SNW)

16.30 Uhr: Klangschalenmeditation in der Salzgrotte (bitte anmelden)

18 Uhr: “Literarischer Abend” mit SNW und vielen Lieblingsbüchern

Alle Veranstaltungen 
ohne Gewähr
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im  
Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 05.03.
1,1-cbm-Container: 13.03.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 12.03.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 06.03.
Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
20.03.2026, 8.00 bis 10.15 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
28.03.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist voraussichtlich am 18.04.2026 (von 
9.00 bis 12.00 Uhr).
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz 
„Wiesenfest-
halle“
Dienstag, 9.00 
bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 
18.00 Uhr
Samstag, 10.00 
bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19 – 22 Uhr
Mittwoch: 	 13 – 22 Uhr
Freitag: 	 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8 – 21 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Umfrage zur Ferienbetreuung im Schülerhort 

Liebe Eltern, 

im Rahmen der gesetzlich vorgesehenen Bedarfsabfrage wurde bereits eine grundsätzliche 
Erhebung des Betreuungsbedarfs durchgeführt. Diese läuft noch bis zum 15. März 2026. 

Um die Ferienbetreuung jedoch konkret planen zu können, ist eine ergänzende und detaillierte 
Abfrage erforderlich. Diese zusätzliche Erhebung dient als Grundlage für die organisatorische, 
personelle sowie finanzielle Planung der Ferienbetreuung – insbesondere im Hinblick auf das 
kommende Schuljahr. 

Bitte beachten Sie: Alle Kinder der Klassenstufe 1 haben laut Gesetz erst ab dem 
tatsächlichen Schuleintritt (Einschulung) einen Rechtsanspruch auf Betreuung. Das 
bedeutet, dass für die Sommerferien bzw. ab 1. August 2026 kein Rechtsanspruch besteht. In 
der bisherigen Bedarfsabfrage gab es hier leider einen Fehler. Diese neue Abfrage erfolgt daher 
zusätzlich zur Bedarfsabfrage. 

Da die Ferienbetreuung gesondert organisiert wird (Personaleinsatz, Raumplanung, Material, ggf. 
Ausflüge), benötigen wir eine möglichst genaue Angabe die tatsächlich benötigten 
Betreuungszeiträume. Nur auf dieser Basis kann eine bedarfsgerechte Planung erfolgen.  

Wie in den Vorjahren öffnen wir die Sommerferienbetreuung ab dem 31. August 2026 bereits für 
alle Kinder, da wir hiermit sehr gute Erfahrungen gemacht haben. 

Wichtige Hinweise zur Ferienbetreuung: Die Ferienbetreuung ist eine zusätzliche Leistung 
und aktuell nicht in den regulären monatlichen Schülerhortgebühren enthalten. Es entstehen 
daher zusätzliche Kosten. 
 
Rückmeldung 
Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen verbindlich bis spätestens 15. März 2026 zurück: 

 per E-Mail an: bildung-soziales@waldbronn.de 
 oder in Papierform bei der Gemeinde Waldbronn 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihre verlässliche Mitwirkung! 

 

 

 

Abteilungsleitung Bildung & Soziales 
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Umfrage zur Ferienbetreuung im Schülerhort 

1. Angaben zum Kind: 

Name des Kindes: __________________________ 
☐ Schülerhort an der Anne-Frank-Schule Busenbach 
☐ Schülerhort Villa Alberti (an der Albert-Schweitzer-Schule Reichenbach) 
☐ Schülerhort an der Waldschule Etzenrot 

2. Ferienzeitraum (bitte alle gewünschten Zeiträume angeben): 

Ferienzeitraum Bedarf 
Sommerferien 1 - Woche 1 ab 31.08.2026  ich/wir habe/n Bedarf 

 Ich/wir habe/n keinen Bedarf 
Sommerferien 1 - Woche 2 2026  ich/wir habe/n Bedarf 

 Ich/wir habe/n keinen Bedarf 
Herbstferien - 2026  ich/wir habe/n Bedarf 

 Ich/wir habe/n keinen Bedarf 
Osterferien – Woche 1 2027  ich/wir habe/n Bedarf 

 Ich/wir habe/n keinen Bedarf 
Osterferien – Woche 2 2027  ich/wir habe/n Bedarf 

 Ich/wir habe/n keinen Bedarf 
Pfingstferien – Woche 1 2027  ich/wir habe/n Bedarf 

 Ich/wir habe/n keinen Bedarf 
Pfingstferien – Woche 2 2027  ich/wir habe/n Bedarf 

 Ich/wir habe/n keinen Bedarf 
Sommerferien 2 – (Ende Juli – Mitte August) 2027  ich/wir habe/n Bedarf 

 Ich/wir habe/n keinen Bedarf 

 

3. Besondere Hinweise oder Wünsche: 

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________ 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! Bitte bedenken Sie, dass die Schließzeiten aktuell noch nicht 
vollumfänglich festgelegt sind und noch an Sie kommuniziert werden. 



13Nummer 10
Donnerstag, 05. März 2026  AMTSBLATT

Ganztagsbetreuung

Gemeinde Waldbronn • Marktplatz 7 • 76337 Waldbronn 

Information & Bedarfsmeldung für Rechtsanspruch zum 
15.03.2026 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte der künftigen 1. Klässler, 

alle Kinder, die zum Schuljahr 2026/2027 in 

 
 

die Klassenstufe 1 einer Grundschule 
die Klassenstufe 1 der Grundschule eines Sonderpädagogischen Bildungs – und 
Beratungszentrums (SBBZ) oder 

 eine Juniorklasse 

in der Gemeinde Waldbronn eintreten, haben ab ihrem ersten Schultag einen 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung. Dieser Betreuungsanspruch erstreckt sich auf acht 
Zeitstunden pro Tag. Er besteht in jeder Woche von Montag bis Freitag, ausgenommen 
Feiertage. Er gilt in allen Schulzeiten und mit Ausnahme von vier Wochen pro Kalenderjahr 
auch in den Schulferienzeiten (=an 48 von 52 Wochen im Jahr). Die Erziehungsberechtigten 
entscheiden, in welchem Umfang sie den Betreuungsanspruch ihrer Kinder wahrnehmen. 

Die Gemeinde Waldbronn wird diesen Anspruch über die drei Horte in Reichenbach, 
Busenbach und Etzenrot abdecken. Sofern Sie den Betreuungsanspruch Ihres Kindes an 
Schultagen oder/und an Ferientagen im Zeitraum zwischen 01.08.2026 und dem 31.07.2027 
wahrnehmen wollen, haben Sie uns bis 15.03.2026 hierüber zu informieren. 

Die Einhaltung dieser Frist dient dazu, die von Ihnen gewünschte Betreuung im 
erforderlichen Umfang rechtzeitig zu organisieren. 

Bitte unterrichten Sie uns daher bis 15.03.2026 über den Bedarf für die Betreuung Ihres 
Kindes im Schuljahr 2026/2027 gerne per Mail an: bildung-soziales@waldbronn.de. 
Alternativ können Sie uns Ihre Bedarfsmeldung postalisch an Gemeinde Waldbronn, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn übermitteln. 

Bitte teilen Sie uns Ihre Rückmeldung über das angehängte Rückmeldeformular mit. 

Beachten Sie bei Ihrer Bedarfsmeldung bitte, dass die Betreuung Ihres Kindes 
entgeltpflichtig ist. Die Gebührenregelung unserer Horte habe ich Ihnen untenstehend 

1 
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dargestellt. Diese bildet den Stand zum 01.02.2026 ab. Bis zu Beginn des neuen Schuljahres 
können sich die Gebühren gegebenenfalls nochmals ändern. 

Zur Klarstellung weisen wir darauf hin, dass Ihre Bedarfsmeldung keine automatische 
Zusage der gewünschten Betreuung am gewünschten Ort bewirkt. Wir werden uns zur 
Betreuung Ihres Kindes rechtzeitig vor dem Start des neuen Schuljahres an Sie wenden. 

Für etwaige Rückfragen zu Ihrer Bedarfsmeldung und zu den kommunalen 
Betreuungsangeboten stehen wir Ihnen gerne per Mail unter bildung-soziales@waldbronn.de 
oder telefonisch unter 07243-609154 zur Verfügung. 

Gebührenordnung Hort zum 01.02.2026: 

Modul Betreuungszeit Gebühr pro 
Monat 

Kombibuchung mit 
Kernzeit 

Kernzeit 07:30 – 13:30 Uhr 25 € je 
Wochentag 

(bzw. 13:15 Uhr an der 
Waldschule) 

Hort- 
Zwischenmodul 

2 Tage/Woche bis 
15:30 Uhr 

60 € 

90 € 

92 € 

Hort 2 Tage/Woche bis 132 € 

136 € 

183 € 

230 € 

305 € 

17:00 Uhr 

Hort- 
Zwischenmodul 

3 Tage/Woche bis 
15:30 Uhr 

90 € 

Hort 3 Tage/Woche bis 135 € 

150 € 

225 € 

17:00 Uhr 

Hort- 
Zwischenmodul 

5 Tage/Woche bis 
15:30 Uhr 

Hort 5 Tage/Woche bis 
17:00 Uhr 

Daniel Schumacher 

Abteilungsleiter Bildung und Soziales 

Waldbronn, den 06.02.2026 

2 
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Rückmeldeformular Bedarfsabfrage Ganztagesbetreuung 

Ich/Wir möchte/n den Rechtsanspruch für mein/unser Kind 

_______________________________________für das Schuljahr 2026/2027 wahrnehmen: 

o Ja* 
o nein 

*falls ja: Ich möchte die Ganztagsbetreuung an 

o 2 Tagen 
o 3 Tagen 
o 5 Tagen 

pro Woche 

o im Hort-Zwischenmodul (bis 15:30 Uhr) 
o Hort (bis 17:00 Uhr) 

& in den Schulferien in Anspruch nehmen. 

Anmerkung: Die Gemeinde Waldbronn plant aktuell die 20 vorgesehenen Schließtage in die 
Sommerferien, voraussichtlich vom 17.08.26 bis einschließlich 28.08.26, sowie in die 
Weihnachtsferien, vom 23.12.26 bis einschließlich 08.01.27, zu legen. 

Das möchte ich der Gemeinde Waldbronn noch mitteilen / diese Fragen haben sich bei mir 
noch ergeben: 

_ _________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________ _ 

__________________________________________ 

Datum & Unterschrift Erziehungsberechtigte 
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Im Gemeinderat notiert

GR-Bericht
Regenrückhaltebecken Mannheimer Straße: Gemeinderat 
stimmt Planung zu
Der Gemeinderat hat in seiner jüngsten Sitzung mehrheitlich bei 
einer Enthaltung der abschließenden Planung für das Regen-
rückhaltebecken an der Mannheimer Straße zugestimmt.
Ingenieur Jan Müller vom beauftragten Planungsbüro erläuterte 
nochmals die problematische Entwässerungssituation im angren-
zenden Feldbereich an der Mannheimer Straße. Aufgrund der 
Hanglage fließt bei Starkregen Wasser oberflächlich entlang des 
Feldwegs in Richtung Ortsrand. Die bestehenden kleinen Rinnen 
reichen für die Wassermengen nicht aus und müssten regelmäßig 
von Schlamm befreit werden. In der Vergangenheit kam es bereits 
zu Beeinträchtigungen an mehreren Wohnhäusern.
Zur Verbesserung der Situation sind nun zwei Retentionsbecken 
vorgesehen: Ein größeres Becken mit einem Volumen von rund 
195 Kubikmetern entsteht unterhalb des Spielplatzes, ergänzt 
durch drei zusätzliche Entwässerungsrinnen. Ein zweites Becken 
mit etwa 78 Kubikmetern Volumen wird entlang des Feldwegs ge-
baut, ebenfalls mit drei Rinnen zur Wasseraufnahme, so Müller.
Beide Becken werden wasserdicht mit einer Kunststofffolie aus-
gekleidet, um eine Verschlammung zu vermeiden. Vorgesehen 
sind zudem Kontrollmöglichkeiten, ein Notüberlauf für extreme 
Ereignisse sowie eine spätere Erweiterungsoption. Eine alterna-
tive Lösung mit größerem Becken und möglicher gemeindlicher 
Nutzung des Wassers zur Bewässerung wurde verworfen, da 
der Bedarf nicht gegeben sei. Die Baukosten werden auf rund 
686.000 Euro geschätzt. Die Ausschreibung soll Mitte März er-
folgen. Baubeginn könnte Anfang Juni sein, die Bauzeit beträgt 
etwa drei Monate, sodass eine Fertigstellung noch im laufenden 
Jahr angestrebt wird.

Bevölkerungsschutz: Gemeinde sieht sich gut aufgestellt
Auf Antrag der CDU-Fraktion hat sich der Gemeinderat mit dem 
Thema Bevölkerungsschutz in Waldbronn befasst. Das Gremium 
nahm die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und beschloss 
einstimmig, die vorgesehenen Schritte zu begrüßen sowie regelmä-
ßig über den weiteren Bearbeitungsstand informiert zu werden.
Reinhold Bayer, Fachbereichsleiter Bürgerservice & Steuerung, 
berichtete über bereits umgesetzte und geplante Maßnahmen: 
Bereits 2019 ist gemeinsam mit der EnBW ein Krisenhandbuch 
erstellt worden, das seither fortlaufend aktualisiert werde. Es 
folgten Workshops und Krisenübungen, unter anderem 2022 mit 
der Feuerwehr Waldbronn und dem Landratsamt Karlsruhe. Zu-
dem wurde ein interkommunales Starkregen-Frühwarnsystem 
mit Ettlingen eingerichtet.
Im Zuge der Vorbereitung auf mögliche Energiekrisen und 
Blackout-Szenarien sollen sieben kommunale Gebäude mit Not-
stromeinspeisungen ausgestattet werden. Derzeit verfügt die 
Gemeinde über drei Notstromaggregate. Bis Juni 2026 soll an 
drei Objekten eine vollständige Notstromversorgung hergestellt 
sein; bei Bedarf könnten bis zu drei Notunterkünfte eingerichtet 
werden. Weitere Krisenübungen sind für Frühjahr 2026 geplant. 
Auch Notfalltreffpunkte und Bürgerinformationen werden derzeit 
überarbeitet und nach Abschluss veröffentlicht. Eine Überprü-
fung der Sirenenanlagen sei zudem vorgesehen.
Nach Einschätzung der Verwaltung ist Waldbronn im Bevölke-
rungsschutz damit insgesamt sehr gut vorbereitet. Die Informa-
tion der Bevölkerung erfolge über die Gemeindehomepage, das 
Mitteilungsblatt sowie die sozialen Medien.

Arbeitsgelegenheiten für Geflüchtete: Gemeinde prüft Teil-
nahme am Landkreis-Programm
Auf Antrag der CDU-Fraktion hat sich der Gemeinderat mit einer 
möglichen Teilnahme der Gemeinde Waldbronn am Programm 
des Landkreises zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten für Ge-
flüchtete und Asylbewerber befasst. Der Beschluss wurde von 
der Verwaltung wieder zurückgenommen.
Reinhold Bayer hat das Programm des Landkreises, welches 
in Zusammenarbeit mit Kommunen sowie der gemeinnützigen 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft BEQUA GmbH 
koordiniert wird, vorgestellt. Dabei sollen Geflüchtete gemein-
nützige Tätigkeiten übernehmen, eine geringe Aufwandsent-
schädigung erhalten und sozial sowie beruflich begleitet.

In Waldbronn, so Bayer, sei die Integrationsarbeit bereits sehr 
gut aufgestellt – unter anderem durch die gemeindeeigene Inte-
grationsbeauftragte, ehrenamtliche Netzwerke und die Zusam-
menarbeit mit der Caritas. Grundsätzlich sieht die Verwaltung 
in zusätzlichen Arbeitsgelegenheiten, etwa im Bauhof oder in 
der Gärtnerei, eine sinnvolle Ergänzung. Voraussetzung seien 
jedoch geeignete persönliche, praktische und rechtliche Quali-
fikationen, beispielsweise ausreichende Sprachkenntnisse oder 
ein Führerschein. Bayer bezeichnete allerdings „den organisato-
rischen sowie arbeits- und sicherheitsrechtlichen Aufwand“ als 
sehr hoch. Die Entschädigung der Teilnehmenden erfolgt über 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, für die Ge-
meinde entsteht vor allem Koordinationsaufwand.
Mit Blick auf die rechtliche Ausgestaltung – insbesondere die 
Frage der Freiwilligkeit – wurde der ursprüngliche Beschlussvor-
schlag zurückgenommen. Die Verwaltung führt nun weitere Ge-
spräche mit dem Landratsamt. Ziel ist es, eine praktikable und 
für die Gemeinde leistbare Lösung zu finden, sofern geeignete 
Bewerberinnen und Bewerber zur Verfügung stehen.

Haushaltsmittel für Investitionen werden nach 2026 übertragen
Der Gemeinderat beschloss zudem, die Investitionsmittel aus 
dem Haushaltsjahr 2025 in das Jahr 2026 zu übertragen.
Laut Philippe Thomann, Fachbereichsleiter Finanzen, handele 
es sich um Auszahlungen in Höhe von rund 8,7 Millionen Euro 
sowie Einzahlungen von rund 2,2 Millionen Euro. Mittelüberträge 
seien notwendig, um im Folgejahr eingehende Rechnungen be-
gleichen zu können, Doppelveranschlagungen zu vermeiden und 
eine transparente sowie realistische Liquiditätsplanung sicher-
zustellen. Thomann erläuterte, dass sich durch die Übertragung 
der Finanzierungsbedarf im Jahr 2025 reduziere, während er sich 
entsprechend ins Jahr 2026 verschiebe. Gleichzeitig konnten 
Investitionsmittel in Höhe von rund 1,65 Millionen Euro als Ein-
sparungen festgestellt werden – beispielsweise, weil Maßnahmen 
nicht umgesetzt, günstiger realisiert oder im Umfang reduziert 
wurden. Zu den betroffenen Projekten zählen unter anderem der 
Bau von Kindertagesstätten in Rück und Etzenrot, Maßnahmen 
am Kurhaus, die Thermalwasserstation, der Glasfaserausbau, 
das Rückhaltebecken, Straßensanierungen sowie verschiedene 
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen wie Silo, Garagen, Grunderwerb 
und Notstromaggregate. Da sich Investitionen häufig zeitlich oder 
finanziell verändern, sind solche Abweichungen üblich. Thomann 
betonte abschließend, dass ein regelmäßiges Berichtswesen si-
cherstelle, dass Auswirkungen auf Haushalt und Liquidität früh-
zeitig erkannt und gesteuert werden könnten.

Grünes Licht für den Haushaltsplan 2026 – Konsolidierung 
bleibt Daueraufgabe
Erfreuliche Nachrichten aus dem Landratsamt: Der im Dezem-
ber verabschiedete Haushaltsplan der Gemeinde 2026 ist ge-
nehmigt worden. Darüber informierte Philippe Thomann, Fach-
bereichsleiter Finanzen, das Gremium. „Der Gemeindehaushalt 
für das aktuelle Jahr ist gesetzmäßig“, stellte Thomann fest. Die 
Genehmigung umfasse darüber hinaus auch die vorgesehenen 
Verpflichtungsermächtigungen sowie Kreditaufnahmen in Höhe 
von 914.000 Euro. Dies sei insbesondere für die beiden Kita-
Neubauten wichtig. Ebenso wurde der Wirtschaftsplan 2026 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung mit einem Kassenkredit-
rahmen von 500.000 Euro genehmigt.
Gleichzeitig, so Thomann, weise die Rechtsaufsicht auf die wei-
terhin bestehenden strukturellen Defizite hin. Für die Jahre 2026 
bis 2029 werden Fehlbeträge von rund 24,2 Millionen Euro er-
wartet; ein Haushaltsausgleich wird in diesem Zeitraum nicht 
erreicht. Die bisherigen Konsolidierungsmaßnahmen reichen 
daher nach Einschätzung der Behörde nicht aus. Die Gemeinde 
ist daher aufgefordert, ihre Haushaltskonsolidierung fortzuführen 
und dem Landratsamt bis spätestens 31. Oktober 2026 einen 
fortgeschriebenen Maßnahmenkatalog vorzulegen. Zudem soll 
regelmäßig über die Entwicklung von Haushalt und Liquidität be-
richtet werden. Thomann erläuterte, dass die Entscheidung über 
die Inanspruchnahme der Kreditermächtigung 2026 je nach Li-
quiditätsentwicklung noch hinausgezögert werden könne. Ziel sei 
es, möglichst auf eine Kreditaufnahme zu verzichten, sofern die 
finanzielle Entwicklung dies zulässt. Gleichzeitig wurden die noch 
offenen Jahresabschlüsse seit 2020 angemahnt; diese sollen zeit-
nah erstellt werden. Positiv bewertet wurde, dass nach aktuel-
ler Liquiditätsprognose am Ende des Finanzplanungszeitraums 
2026–2029 ein Bestand von rund 4,4 Millionen Euro erwartet wird.
Die Haushaltskonsolidierung bleibt jedoch eine zentrale Dauer-
aufgabe, mahnte Thomann an.
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Landtagswahl am 08.03.2026
Sie wollen per Briefwahl wählen … so gehen Sie vor:
Inzwischen sollten alle Wahlberechtigten die Wahlbenachrichti-
gung erhalten haben. Wenn Sie die Rückseite der Wahlbenach-
richtigung leserlich ausfüllen (vergessen Sie Ihre Unterschrift 
nicht!) und wieder an uns zurücksenden oder in den Gemein-
debriefkasten einwerfen, erhalten Sie die Briefwahlunterlagen 
durch unseren Amtsboten zugestellt.
ODER BESSER NOCH, Sie nutzen die Möglichkeit über den 
Internet-Link „Wahlscheinantrag“ auf unserer Homepage 
(www.waldbronn.de Startseite) bzw. den QR-Code auf Ihrer 
Wahlbenachrichtigung, um Ihre Briefwahlunterlagen bei uns 
anzufordern. Hier sind nur wenige persönliche Angaben er-
forderlich, und wir erhalten Ihren Briefwahlantrag auf elektro-
nischem Wege. Gerade wenn Sie sich nicht an Ihrem Wohnort 
aufhalten und wir Ihnen die Briefwahlunterlagen an eine andere 
Adresse (z.B. Urlaubsadresse, Reha) zuschicken sollen, hilft es 
uns sehr, wenn Sie die abweichende Adresse hier direkt online 
erfassen, eine händische Erfassung unsererseits entfällt dann. 
Deshalb nutzen Sie doch bitte diese Möglichkeit.

Der Onlineantrag ist bis Donnerstag, 05.03.2026, 12 Uhr, mög-
lich, damit die Zustellung noch gewährleistet werden kann.

Briefwahl kann grundsätzlich bis Freitag, 06.03.2026, 15 Uhr, 
persönlich beantragt werden.

Bei plötzlicher Erkrankung (Nachweis erforderlich!) kann am
•	 Samstag, 07.03.2026, von 10 bis 12 Uhr oder
•	 Sonntag, 08.03.2026, von 8 bis 15 Uhr
noch Briefwahl im Bürgerbüro beantragt werden.
Die Deutsche Post empfiehlt, die an die Gemeinde zurück-
zusendenden Wahlbriefe spätestens 3 Tage vor dem Wahl-
termin bei der Deutschen Post aufzugeben.
Bei Rückfragen kontaktieren Sie das Bürgerbüro unter Tel. 609-111.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Umwand-
lung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Ausdehnung 
der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Betrieben der an-
gemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines 
Großhandels um einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de.

Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.

Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.

Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer, erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung

Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	 Digitale Elternabende „Ins Gespräch kommen über Sex“ im 

März 2026

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Amtlicher Teil

Lost and Found - Fundsachen in Waldbronn
Folgende Gegenstände haben das Fundbüro erreicht:
Ehering
Uhr
Handy
Ford-Autoschlüssel
Mercedes Autoschlüssel
Schlüssel mit Knochen-Anhänger
Ohrring
Fahrrad
Schlüssel mit Holzkugel-Anhänger
Brille, braunes Lederetui
2 Hausschlüssel an Schlüsselring
Damenring
Teddy mit Weihnachtsmütze
Audi-Schlüssel
Schlüssel mit Anhänger Dockers
Bitte melden Sie sich im Fundbüro (Bürgerbüro), wenn Sie 
einen der Gegenstände wiedererkennen.
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Gemeinde@waldbronn.de Sprechzeiten Bürgerbüro BIC: GENODE  61 ETT BIC: KARSDE 66 
www.waldbronn.de Mo – Mi 7 – 16 Uhr, Do 7 – 18 Uhr, Fr 7 – 12 Uhr 

 
 
 
 
 
 
Sie suchen einen Arbeitsplatz und einen Arbeitgeber, bei dem Sie sich wohlfühlen und sich langfristig 
einbringen können? Sind Sie bereit den Waldbronner Kindern nachhaltig und positiv im Gedächtnis 
zu bleiben? Dann sind Sie bei uns genau richtig!  
 
Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.000 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Einrichtungsleitung in Teil- oder Vollzeit (w/m/d)  
für den Schülerhort Villa Alberti  

 
Die Stelle ist zunächst aufgrund einer Schwangerschafts,- bzw. Elternzeitvertretung befristet. Eine 
Weiterbeschäftigung inklusive Entwicklungsmöglichkeiten wird angestrebt. 

 
Das Aufgabengebiet umfasst  
 Personalführung für die Mitarbeiter*innen vor Ort 
 Kommunikation mit der Gemeinde und Beteiligung der Gemeinde als Einrichtungsträger 
 Erstellung von Dienstplänen  
 weitere Verwaltungstätigkeiten 
 Kinderbetreuung 
 Ferienbetreuung 

  Wir erwarten 
 Eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte*r Erzieher*in oder 

eine qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG  
 einschlägige Berufserfahrung in der Kinderbetreuung; Erfahrung als Leitung wünschenswert 
 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen Weiterbildung 
 Team-, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit 
 Freude am Umgang mit Kindern 
 
Wir bieten 
 eine befristete Beschäftigung nach dem TVöD SuE bis Entgeltgruppe S13, was brutto 3.869,68 € 

bis 5.324,74 € entspricht 
 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld  
 Neben den Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes bieten wir als moderner Arbeitgeber 

attraktive und vielfältige Angebote im Bereich betriebliches Gesundheitsmanagement. Dadurch 
schaffen wir ein angenehmes Arbeitsumfeld, in dem Sie ich motiviert engagieren können   

 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen 
reichen Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 27.03.2026 über das Bewerberportal ein 
bzw. senden diese an die Gemeinde Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn. 
 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Abteilungsleiter Daniel Schumacher unter der Telefonnummer 
07243 609154 zur Verfügung. 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

 

Gemeinde Waldbronn 

 



19Nummer 10
Donnerstag, 05. März 2026  AMTSBLATT

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schneider 
im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg an je-
dem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr eine 
kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-Ort-Bera-
tungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und  
Biotopen LUBW
In Waldbronn werden im Zeitraum von März bis Ende November 
2026 Erfassungen von Tieren und Pflanzen im Auftrag der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg durchgeführt. 
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend unter-
sucht. Die Untersuchungen erfolgen auf wenigen Stichprobenflä-
chen, überwiegend im Außenbereich unserer Gemeinde. Ziel ist 
es, langfristig die Qualität von Biotopen bzw. das Vorkommen und 
Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. Die Er-
gebnisse werden auf Landes- und teils auch Bundesebene hoch-
gerechnet, um Aussagen zur Entwicklung treffen zu können.

Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringpro-
gramme statt:
Die Bundesrepublik Deutschland ist als Mitgliedsstaat der Euro-
päischen Union nach Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 
(FFH-RL) verpflichtet, im gesamten Bundesgebiet regelmäßig 
ein Monitoring zur Überwachung der Erhaltungszustände für 
Arten von gemeinschaftlichem Interesse durchzuführen und die 
Ergebnisse an die EU zu berichten. Die in Baden-Württemberg 
untersuchten Arten sind Teil des bundesweiten Stichproben-
monitorings innerhalb der kontinentalen biogeographischen Re-
gion. Die Gesamtanzahl der Stichproben sowie die Verteilung 
auf die Bundesländer wurde vom Bundesamt für Naturschutz 
(BfN) vorgegeben und je nach Art um weitere Stichproben in den 
Bundesländern ergänzt.
Die Ergebnisse fließen in den FFH-Bericht 2031 ein. Die Lage 
der Stichprobenflächen wurde im Rahmen einer Zufallsziehung 
ausgewählt. Da die externen Dienstleistenden die Arbeiten 
selbstständig planen, sind alle Flächen angegeben, die zwi-
schen 2026 und 2029 beprobt werden. Weitere Informationen 
zur FFH-Richtlinie sowie deren Umsetzung in Baden-Württem-
berg finden Sie auf der Internetseite der LUBW: FFH-Richtlinie.
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den kartierenden Fach-
personen als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vorga-
ben des § 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden betreten nur 
offene Landschaft und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte 
Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die von 
der LUBW beauftragten Personen haben eine Bescheinigung 
erhalten, die sie im Gelände mit sich führen. Die Stichproben-
flächen bleiben anonym, um die Aussagekraft des Monitorings 
zu gewährleisten. Es erfolgt auch keine Zuordnung der Ergeb-
nisse zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern oder 
Bewirtschaftenden. Dauerhafte Markierungen werden nicht vor-
genommen. Der Zeitpunkt der Erfassung richtet sich nach dem 
Entwicklungsstand der Arten oder Lebensräume und wird stark 
von den aktuellen Wetterbedingungen beeinflusst. Eine Beglei-
tung der Erfassungen vor Ort ist leider nicht möglich.

Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-Adres-
se zur Verfügung: poststelle@lubw.bwl.de

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilungen 
Busenbach und Reichenbach 2026
Liebe Feuerwehrkameradinnen, liebe Feuerwehrkameraden,
Liebe Gäste,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Waldbronn Abteilungen Reichenbach und Bu-
senbach laden wir Euch recht herzlich ein.
Die gemeinsame Abteilungsversammlung findet am Samstag, 
dem 07. März 2026 um 19:30 Uhr im Pfarrheim Busenbach, 
Kinderschulstr. 4, statt. Vor der Versammlung werden wir ab 
18:30 Uhr traditionell einen kleinen Imbiss anbieten.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bekanntgabe der Tagesordnung
3.	 Totenehrung
4.	 Berichte 

1. Abteilungskommandant Reichenbach 
2. Abteilungskommandant Busenbach 
3. Schriftführer 
4. Kassenbericht 
5. Kassenprüfer

5.	 Feststellung der Jahresrechnung
6.	 Grußworte der Gäste
7.	 Bekanntgaben durch die Abteilungsführung
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, dem 06. 
März 2026, beim Abteilungskommandanten einzureichen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Anzugsordnung: Dienstanzug A1
Ebenfalls herzlich eingeladen sind alle Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte.
Euere Abteilungsausschüsse
der Feuerwehr Waldbronn Abteilungen Reichenbach u. Busenbach

Soziale Einrichtungen

Vortrag „Leistungen der Pflegekasse und Beratungsange-
bot des Sozialen Dienstes der AOK“
Wenn der Pflegefall eingetreten ist, stellen sich plötzlich viele 
Fragen rund um die Versorgung und Betreuung. Über die aktu-
ellen generellen Leistungen der Pflegekasse im Pflegefall – bei 
einer Pflege daheim oder bei der Pflege in einer Einrichtung – 
und zum Angebot der umfassenden Sozialberatung für AOK-
Mitglieder informieren Sie an diesem Abend eine Expertin und 
ein Experte der AOK Baden-Württemberg. Termin: Dienstag, 
10.03.2026, 17 bis 19 Uhr, im Diakonischen Werk in Ettlingen 
(Scheune, Zugang über den Hof), Pforzheimer Straße 31, 76275 
Ettlingen. Veranstalter ist der Diakonieverein für rechtliche Be-
treuungen Landkreis Karlsruhe e.V. Anmeldung bis 09.03. unter 
Tel. 07243 5495-0 oder diakonieverein.laka@diakonie-laka.de.

Landessammlung der Arbeiterwohlfahrt vom  
14. bis 22. März 2026
Vom 14. bis 22. März 2026 findet in ganz Baden-Württemberg 
die Landessammlung der Arbeiterwohlfahrt (AWO) statt. Unter 
dem Motto „Gut, dass es die AWO gibt“ sammeln Ehrenamt-
liche Spenden für die vielfältige soziale Arbeit der AWO im Kreis 
Karlsruhe, die in über 100 Einrichtungen Unterstützung für Men-
schen in unterschiedlichen Lebenslagen bietet.
Die AWO betreibt unter anderem Kindertagesstätten, Jugendzent-
ren, Seniorenzentren, Sozialkaufhäuser und bietet Dienste wie „Es-
sen auf Rädern“ und mobile Hilfe für Menschen mit Behinderung an. 
Diese wichtigen Angebote können nur durch Spenden aufrechterhal-
ten werden, da die öffentlichen Mittel zunehmend knapper werden.
Neu in diesem Jahr: In zahlreichen Gaststätten werden AWO-
Bierdeckel mit einem QR-Code ausgelegt, über den Gäste be-
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quem per Smartphone spenden können.
Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, die soziale Arbeit vor Ort 
zu sichern und auszubauen. Die AWO bedankt sich herzlich bei 
allen Unterstützern und Spendern.
Spendenkonto:
AWO Kreisverband Karlsruhe-Land e.V.
SozialBank, IBAN: DE26 3702 0500 0006 7852 02
Verwendungszweck: Landessammlung 2026

Interessante Angebote bei der Volkshochschule für Ettlin-
gen und Waldbronn
W-261-K-1101 „Ahnenforschung leicht gemacht: Alte Hand-
schriften lesen“ Kurrent- und Sütterlinschrift für Anfänger 
(Frank Heinrich)
4 x Mittwoch, wöchentlich, 04.03.2026 – 25.03.2026, 16:30 – 
18:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Meinrad-Leh-
mann-Zimmer, 2. OG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 46 €
W-261-P-0300 „Letzte Hilfe – in Kooperation mit dem ambu-
lanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - (Katja Rull)
1 x Donnerstag, 12.03.2026, 16:00 – 20:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff Waldbronn, Mia-Leinber-
ger-Zimmer, EG, Stuttgarter Straße 25 a
W-261-G-1703 Intuitives Bogenschießen für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder ab 9 Jahren (Rigobert Ochs)
8 x Samstag, 09.05.2026 – 11.07.2026, wöchentlich, 10:45 – 
12:15 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Sporthalle der Anne-Frank-Schule, Al-
bert-Schweitzer-Straße/Am Turnplatz
Entgelt: 94 €
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und zu 
neuen Angeboten finden Sie online unter: www.vhsettlingen.de
Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien:  
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Außergewöhnlicher Abend im Kurhaus am 22.03.2026 –  
Die bekannteste Notärztin und der Kabarettist aus Tübin-
gen stehen gemeinsam auf der Bühne

Sonntag, 22.03.2026 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn (ge-
änderter Veranstaltungsort)

Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“
Handeln, um zu helfen, ist das Lebensmotto der Ärztin Lisa Fe-
derle aus der Universitätsstadt Tübingen. Tatkräftig und beherzt 
setzt sie sich für Menschen in Not ein – über das normale Maß 
einer Medizinerin hinaus und ohne Scheu, an relevanter Stelle 
Kritik zu üben, wenn es der guten Sache dient.
Als Pandemie-Expertin und Initiatorin der Tübinger Teststrategie 
mit Einrichtung einer „mobilen Teststation“ erregte sie weltweit 
Aufmerksamkeit. 2020 wurde Lisa Federle durch Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier für ihr soziales Engagement für 
Flüchtlinge, Obdachlose, Unfallopfer und Kinder mit dem Bun-
desverdienstorden ausgezeichnet, 2025 erhielt sie von Minister-
präsident Winfried Kretschmann den Landesverdienstorden für 
ihr kommunalpolitisches Engagement.
2021 – unter den Eindrücken der Pandemie – gründete sie ge-
meinsam mit Schauspieler Jan Josef Liefers und TV-Moderator 
Michael Antwerpes den gemeinnützigen Verein BewegtEuch. 
Dieser fördert und unterstützt die sportliche Aktivität von Kin-
dern und Jugendlichen mit Fokus auf benachteiligte und behin-
derte junge Menschen sowie Kinder mit Migrationshintergrund.
Ihre Autobiografie „Auf krummen Wegen geradeaus. Was mich 
bewegt und antreibt“ (SPIEGEL-Bestseller) veröffentlichte Lisa 
Federle 2022 aufgrund des großen Interesses an ihrer Person – vor 
allem aber, um anderen Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
Mut zu machen, denn auch ihr eigener Lebensweg war kein leichter. 
Tatkraft, Willensstärke und wohlgesinnte Freunde führten Lisa Feder-
le durch schwierige Kindheitsjahre und ihre Zeit als alleinerziehende 
junge Mutter, bevor sie sich im Alter von 30 Jahren ihren Kindheits-
traum erfüllen konnte und ein Medizinstudium begann.
2023 erschien ihr zweites Buch „Vom Glück des Zuhörens. 
Wie uns gute Beziehungen stark machen“. Darin schildert die 
Haus- und Notärztin intensive Geschichten aus ihrem Berufsall-
tag und gibt unverfälschte Einblicke in das Leben. Lisa Federle 
(ver-)urteilt nicht, sondern reflektiert Lebensentwürfe vor dem 
Hintergrund ihres eigenen Lebenswegs.
Gemeinsam mit dem Tübinger Oberbürgermeister Boris Palmer er-
schien 2025 „Wir machen das jetzt! Über den Mut, neue Wege 
zu gehen“. Verständlich, nachvollziehbar, ohne Provokation spre-
chen Boris Palmer und Lisa Federle drängende Probleme wie Kli-
mawandel, Wohnungsnot, Kriminalität, Rückstände im Bildungs-
system an, allen voran den überbordenden Bürokratismus. „Wir 
machen das jetzt!“ ist Denkanstoß, Aufruf und die Ermutigung, den 
gesunden Menschenverstand zurückzuholen mit dem Tenor, nicht 
ständig zu fragen, was nicht geht, sondern zu machen, was geht.
Bei diesem Lese-Erlebnis nimmt der weithin bekannte und in Wald-
bronn sehr beliebte Kabarettist Bernd Kohlhepp das Publikum mit 
hinein in dramatische Situationen am Unfallort, in einschneidende 
Schicksalsschläge, grotesken Selbstbetrug und skurrile Scheinehen.
Natürlich gibt es einen Signiertisch unter Mitwirkung von LiteraDur, 
an dem Sie Ihr Buch von Lisa Federle unterschreiben lassen kön-
nen. Die Bühnenausstattung wird von der Stilmanufaktur zusam-
mengestellt. Herzlichen Dank für die tatkräftige Unterstützung.

Tickets zu 25 Euro/Mitglieder 22 Euro/Studis 15 Euro

 
Der Waldbronner Extremsportler Norman Bücher zu Gast im 
Kulturtreff� Foto: Norman Bücher

Samstag, 11.04.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)
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Es ist eines der wohl außergewöhnlichsten Laufabenteuer der Welt. 
Knapp 20.000 Kilometer – das entspricht einer Strecke ein halbes 
Mal um die Erde. Über sieben Jahre läuft Extremsportler Norman 
Bücher auf sieben Kontinenten, durch knapp 70 Länder und un-
zählige Orte. Von Berlin nach Istanbul, über Delhi nach Bangkok, 
von Mexico City bis nach New York. Über Ländergrenzen, über 
kontinentale und auch über persönliche Grenzen. Sein Ziel: Jungen 
Menschen begegnen, ihnen zuhören und ihre Zukunftserwartun-
gen zur UN-Generalversammlung nach New York tragen.

In diesem bildgewaltigen Vortrag nimmt Extremläufer Norman 
Bücher das Publikum mit auf eine eindrucksvolle Reise über 
die Kontinente. Der Abenteurer lässt die Menschen an seinem 
weltumspannenden Lauf, den Begegnungen und den Stimmen 
der jungen Menschen teilhaben. Welche Wünsche und Träume 
Kinder und Jugendliche haben. Was ihre Zukunftserwartungen 
sind. Was sie verändern möchten. Was für sie Natur bedeutet. 
Die Geschichten von Norman Bücher berühren und geben wert-
volle Denkanstöße für das eigene Leben.
Tickets zu 16 Euro/Mitglieder 14 Euro/Studis 12 Euro

Samstag, 25.04.2026 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen – Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert – Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) – mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren Platz.)
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.

#KulturImHerzen

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Konzert zum internationalen Frauentag mit Lehrerinnen der 
Musikschule Ettlingen

Das Konzert zum Internationalen Frauentag 2026 interpretieren 
Lehrerinnen der Musikschule Ettlingen Klavierwerke, Kammer-
musik und Lieder der kroatischen Komponistin Dora Pejačević.

Mitwirkende:
Regina Grönegreß, Gesang

Maria Heck, Masae Kobayashi und Utae Nakagawa-Herbst,  
Violine

Franziska Dürr, Viola

Gisela Köllenberger, Violoncello

Irina Chistiakova, Christiane Lange und Heike Bleckmann,  
Klavier

Moderation und Texte: Heike Bleckmann

Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Rossinis „Petite Messe Solennelle“ im Asamsaal
Die Chöre „Viva Canto“ der Musikschule Ettlingen und das Vo-
kalensemble „Cantucci“ aus der Schweiz (Leitung: Rebecca 
Heudorfer) präsentieren am Sonntag, den 15.03.26 um 17 Uhr 
im Asamsaal die „Petite Messe Solennelle“ von G. Rossini. Die 
populäre Messe ist die letzte größere Komposition Rossinis und 
greift auch auf Elemente der Opernmusik zurück.
Aktuelle und ehemalige Gesangsschüler der Musikschule über-
nehmen die anspruchsvollen Solo-Partien: Leonie Steppe (Sop-
ran), Olena Darchieva (Alt), Dominik Stütz (Tenor), Jonathan Bär 
(Bariton) und Julian Steppe (Bass) singen allein und als Ensem-
ble im Wechsel mit den Chören.
Verstärkt werden die Sängerinnen und Sänger durch Maya Onis-
hi am Klavier und Judith Wagner am Akkordeon, beide Lehrerin-
nen an der Musikschule.
Die Gesamtleitung hat Mercedes Guerrero. Karten für 7,- € (erm. 
4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen in der Touristinfo (Er-
win-Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und an 
der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musik-
schule auch telefonisch (07243/101-312) und per Mail (musik-
schule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Magische Autorinnenlesung zum Welttag des Buches für 
Kinder ab der vierten Klasse (und Erwachsene)
Ria Moorstein
ist zusammen mit zwei gesprächigen Katzen in einem Dorf im 
Saarland aufgewachsen, wo sie früh lernte, dass in den kleins-
ten Dingen oft große Magie steckt. Die Suche nach dem, was 
ihr Herz schneller schlagen lässt, führte sie nach Karlsruhe. Dort 
studierte sie Wissenschaftskommunikation und entdeckte ihre 
Leidenschaft für das Schreiben. Mit ihren Büchern will sie in Kin-
dern Neugierde wecken und sie dazu ermutigen, auf sich selbst 
und ihre Herzenswünsche zu vertrauen.​
„Die Reise zum Ende der Magie“ ist der Debütroman der Autorin.
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� Plakat: LiteraDur Bücher & Noten

Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Abschied und Neuanfang in der Qualifizierung von Kinder-
tagespflegepersonen
Kurz vor Weihnachten, am 12.12.2026, nahmen 7 Kursteilnehmer 
aus dem südlichen Landkreis Karlsruhe stolz ihre Abschlusszer-
tifikate entgegen, mit welchen sie sich nun offiziell „qualifizierte 
Kindertagespflegepersonen“ nennen dürfen. Sie haben die Grund-
qualifizierung beim Tageselternverein Ettlingen und südlicher Land-
kreis e.V. mit großem Engagement und Freude durchlaufen. Bei der 
Abschlussfeier äußerten die Kursteilnehmenden, sie beenden die 
Qualifizierung mit einem lachenden und einem weinenden Auge: 
Einerseits freuen sie sich darauf, ihre volle Energie und Zeit in die 
neue Tätigkeit zu stecken, andererseits bedauerten sie das Ende 
der gemeinsamen einjährigen Qualifizierungsphase, in welcher sich 
eine kontinuierliche und vertraute Lerngruppe entwickelt hatte.
Während sich für die einen ein Abschnitt schließt, öffnet sich 
für andere eine neue Tür: Im Februar dieses Jahres durften wei-
tere Teilnehmer in die Welt der Kindertagespflege eintauchen. 
In der Faschingsferienwoche fand beim Tageselternverein Ett-
lingen und südlicher Landkreis e. V. ein weiterer Einstiegskurs 
statt. Während der intensiven fünf Kurstage wurden den Teilneh-
menden die Grundlagen der Kindertagespflege praxisnah und 
umfassend vermittelt. Nun sind sie mit dem notwendigen Basis-
Wissen ausgestattet und können in den kommenden Monaten 
ihre Tätigkeit als Kindertagespflegepersonen aufnehmen.

Haben auch Sie Interesse an dieser wertvollen und bereichern-
den Tätigkeit? Dann dürfen Sie sich sehr gerne für ein Bera-
tungsgespräch bei uns melden. Wir freuen uns auf Sie! Kontakt: 
info@tev-ettlingen.de oder Tel. 07243/9 45 45-0

 
Teilnehmende unseres Qualifikationskurses 
� Foto: TEV Ettlingen

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Rollen, fahren, gleiten...
An unserer Schule findet derzeit im Sportunterricht ein Roller-
fahrtraining statt, welches eine wichtige Bereicherung und Er-
gänzung des Unterrichts darstellt. Dazu wurde vom ADAC das 
Roller-Fit-Mobil mit einem

 
Roller-Fit-Mobil an der AFS� Foto: Jens Puchelt

Rollerparcours samt dazugehörigen Rollern bereitgestellt. Beim 
Rollertraining geht es um sicheres Fahren sowie um Geschick-
lichkeit beim Befahren verschiedener Hindernisse. Die Kinder 
sind mit viel Freude und Begeisterung bei der Sache.

Anne-Frank-Schule Hort

1.000-€-Spende an Sterneninsel in Pforzheim
In den Faschingsferien organisierten wir, die Kinder und Erziehe-
rinnen vom Hort der Anne-Frank-Schule, einen Kuchenverkauf für 
einen guten Zweck. Der gesamte Erlös – eine Wahnsinnssumme 
von 1.000€ – geht an den Kinder- und Jugendhospizdienst „Ster-
neninsel“ in Pforzheim. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
uns geholfen und durch ihre großzügige Spende unterstützt haben.
Eure Hortis der Anne-Frank-Schule

  
� Grafik: KI generiert
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Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Närrischer Ausklang vor den Faschingsferien
Am letzten Schultag vor den Faschingsferien wurde an unserer 
Schule wieder traditionell Fasching gefeiert. Nach einer fröhlichen 
Feier in den Klassen machten sich alle gemeinsam auf den Weg zum 
Umzug durchs Dorf – ein fester Bestandteil unseres Schuljahres.
Entlang der Strecke wartete eine schöne Überraschung: Einige El-
tern standen am Wegesrand und warfen den Kindern Süßigkeiten 
zu. Die Begeisterung war groß und die Freude bei allen spürbar.
Ein weiterer Halt führte uns zum Waldkindergarten, wo gemein-
sam ein wenig weitergefeiert wurde. Die Begegnung war für alle 
eine schöne Bereicherung.
Zum Abschluss versammelten sich alle auf dem Schulhof. Dort 
gab es Berliner, die freundlicherweise von der Bäckerei Nuss-
baumer gespendet wurden. Dafür möchten wir uns – im Namen 
der gesamten Schulgemeinschaft – ganz herzlich bedanken.
So ging ein fröhlicher und gelungener Faschingstag zu Ende, 
der sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2026
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am
Dienstag, 10.03.2026 und Mittwoch, 11.03.2026
statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@realschule-karlsbad.schule
Mit unserer Antwortmail senden wir Ihnen einen Link, welcher 
Sie direkt zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie 
sich ein Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und re-
servieren sich einen Termin. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung! Des Weiteren 
erhalten Sie Informationen für die weitere Vorgehensweise.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung und Aufnahme am Gymnasium Karlsbad in 
Klasse 5 zum Schuljahr 2026/27
Zur Anmeldung am Gymnasium Karlsbad können Sie Ihr Kind bis 
So., 08.03.2026 online über unsere Homepage registrieren.
Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzumelden:
Mo., 09.03. Di., 10.03.: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 11.03.2026: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do., 12.03.2026: 08.00 – 11.25 Uhr
Es genügt die Anwesenheit eines Erziehungsberechtigten.
Näheres können Sie dem Flyer entnehmen, den wir anlässlich 
der Grundschulbesuche im Januar ausgegeben haben.

Jahresversammlung der Fördergemeinschaft am  
Do, 19. März um 19:00 Uhr
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft sind zur Mitgliederver-
sammlung eingeladen, die am Do, 19.03.2026 im Raum 030 
(EG) des Gymnasiums stattfindet. Auf der Tagesordnung steht 
der Bericht des Vorstandes über die Aktivitäten sowie der Kas-
senbericht. Ferner sieht das Programm den Bericht der Schüler-
firma Platypus vor.
In diesem Jahr stehen auch wieder Wahlen zum Vorstand an, 
und wir freuen uns über engagierte Eltern, die zur Mitarbeit be-
reit sind. Bei Interesse können Sie sich auch gerne an den jetzi-
gen Vorstand sowie die Schulleitung wenden.

Gartenschule Ettlingen

Musik erfüllt die Frühlingsluft
Am Freitag, 27.02.2026, konnten die Schüler und Schülerinnen 
der Gartenschule ein Konzert genießen. Drei Studentinnen der 
Musikhochschule brachten mit ihren Hörnern Rossini, Mozart, 
Haydn und Tchaikovski zum Besten. Aber auch die Filmmusik 
von „the avengers“ oder Harry Potter riss die Schüler und Schü-
lerinnen mit, ebenso wie Stücke wie „La Cucaracha“.
Das Konzert wurde im Rahmen von Live Music Now, einer Ak-
tion der „Yehudi Menuin Stiftung“ organisiert und durchgeführt, 
wofür wir Frau Dott vielmals danken.
Das sehr anspruchsvolle Publikum war begeistert und 
lauschte fasziniert den Klängen der Musik. Es war ein wun-
derschöner Tag.

 
� Foto: Gartenschule

Kindergarten Schwalbennest

Flohmarkt im Kindergarten Schwalbennest

 
� Plakat: EB Kindergarten 
� Schwalbennest

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Kindergarten St. Josef

Förderverein Kita St. Josef Waldbronn Busenbach

  
� Plakat: Förderverein

Partnerschaften

Reise in unsere Partnerstadt

Clubmitgliedschaft nicht notwendig, alle Interessierten sind will-
kommen!

Rückblick Winterfeier
Endlich wieder in den Räumen des Schwarzwaldvereins konn-
ten wir unsere Feier nachholen. Passend zum ausbrechenden 
Frühling waren die Tische dekoriert und Brigitte Manke brachte 
die Runde mit einer Geschichte über Narzissen und grüne Wie-
sen zum Lachen.

Wie immer bei unserem Verein gab es ein wunderbares Buffet 
mit leckeren Salaten und Desserts. Herzlichen Dank an alle, die 
zum Gelingen des schönen und lustigen Abends beigetragen 
haben, vor allem auch an Rita und Günter, die sich in jedem 
Jahr was Tolles einfallen lassen, was man mit wenigen Mitteln 
basteln kann.

Unsere Partnerstadt erleben -  
2. - 9. Juli 2026 

Monmouth-Reise

 

 Reise im Komfortreisebus 
Zwischenübernachtung in Calais 
Hin- und Rückfahrt organisiert 

gemeinsames Reiseerlebnis 

 Besuchsprogramm 
Ausflüge & Sehenswürdigkeiten 

Kultur & Natur in Monmouthshire 
gemeinsame AkBvitäten 

Zeit für individuelle Exkursionen 

 Unterkun< 
private Gastgeber (begrenzte Plätze) 

oder Hotel auf eigene Rechnung 

 Preis  
590 € - 760 € pro Person, je nach Teilnehmerzahl

und Unterbringung im EZ/DZ

Club der Monmouthfreunde e. V. 
www.monmouth-freunde.de 

vorstand@monmouth-freunde.de 

„Croeso i Gymru!“ (Herzlich willkommen!) 
 
Reise 2026� Plakat: Club der Monmouthfreunde e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die 10. ordentliche Mitgliederversammlung des Freundeskrei-
ses Reda-Waldbronn e.V. findet
am Mittwoch, dem 18. März 2026, um 19:00 Uhr
im Weinhaus Steppe, Neubrunnenschlag 18 (Hotel-Eingang, 
Raum direkt an der Rezeption) in Waldbronn-Reichenbach statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Berichte
- Bericht der 1. Vorsitzenden
- Bericht der Kassenwartin
- Bericht der Kassenprüferin
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Neue Richtlinien über die Förderung von Vereinen
6. Aktivitäten 2026 – Pläne und Vorschläge
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge zu den TOP-Punkten sind bis zum 10.03.2026 schrift-
lich beim Vorstand einzureichen.

Wir möchten über verschiedene Aktivitäten des Vereins diskutie-
ren und würden uns über rege Teilnahme sehr freuen.
Im Namen des Vorstandes
Bożena Arnold

1. Vorsitzende
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Da weinte Jesus.“ Monatsspruch März, Joh. 11,35
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Freitag, 6. März
19.00 Uhr „Kommt! Bringt eure Last“, Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag im evangelischen Gemeindezentrum, 
gestaltet vom Weltgebetstags-Team
Im Anschluss gemütliches Beisammensein

Sonntag, 8. März Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.  
(Lukas 9,62)

Dienstag, 10. März
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4

Sonntag, 15. März Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 10. März, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Frauentreff, Donnerstag, 12. März, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 5. März, 18.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Fr 06. März, 19:00 Uhr
ev. Kirche Reichenbach
ev. Ludwigskirche Langensteinbach

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am ökumenischen 
Weltgebetstag der Frauen. Die Gebetsordnung kommt aus Ni-
geria mit dem Titel „Kommt! Bringt eure Last.“

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Bertha Benz braust
Kostümvortrag von und mit Helene Seifert mit Begegnung 
bei Kaffee und Kuchen
Der Vortrag zeigt die Lebensstationen von Bertha Benz auf, der 
Ehefrau des Autokonstrukteurs Carl Benz und Mutter von fünf Kin-
dern, bis hin zu ihrer ersten Fahrt mit dem Automobil im Jahr 1888.
Referentin: Helene Seifert, Kunsthistorikerin, M.A.
Termin: Montag, 16. März 2026, 15.00 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn-Rb., Goet-
hestr. 6
Gebühr: 5,00 €
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Aufgetischt – eine kulinarische Weltreise
Ausstellungsführung im Schmuckmuseum Pforzheim
Goldverzierte Prunkschalen, ein Trinkbecher in Schuhform oder 
ein römisches Taschenmesser – die Sonderausstellung „Aufge-
tischt“ nimmt uns mit auf eine Reise durch die Esskulturen der 
Welt. Was, wie und warum wir essen – und was das über uns 
verrät –, zeigen einzigartige Objekte aus Geschichte und Gegen-
wart. Hier tauchen Sie ein in die Vielfalt von Tafelsitten und sinn-
lichem Genuss!
In der Ausstellung sind ethnografische Kostbarkeiten, histori-
sche Goldschmiedekunst, zeitgenössisches Design und Objek-
te der Alltagskultur zu sehen – und ein „Tischlein deck dich“ als 
Multimedia-Installation.
Mit nahezu 180 Leihgaben rund 30 namhafter internationaler 
Museen sowie zeitgenössischer Künstler widmet sich die Aus-
stellung Esskulturen aus aller Welt. Kultur geht schließlich auch 
durch den Magen.
Termin: Mittwoch, 15. April 2026, 15.00 Uhr, Treffpunkt 14.45 
Uhr im Foyer
Ort: Schmuckmuseum Pforzheim im Reuchlinhaus, Jahnstr. 42, 
Pforzheim
Gebühr: 15 € für Eintritt und Ausstellungsführung
Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040

Gott und die Welt

Männernetzwerk Karlsbad-Waldbronn
So 08. März, 19:00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Anmeldung:
Herbert u. Petra Schell, Tel. 07202- 7679
Das Männernetzwerk zeigt den Film: Vision - aus dem Leben 
der Hildegard von Bingen. Darin werden wichtige Ereignisse aus 
Hildegards Leben anschaulich dargestellt: Als Kind ins Kloster, 
Wahl der neuen Magistra, Kräuterkunde, Niederschreiben der 
Visionen von Gott, die Klostergründung Bingen, das Singspiel 
und Hildegards Vermächtnis. Er gibt zudem Einblicke in das da-
malige Klosterleben.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Nach dem Film besteht 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen und ins Gespräch zu kommen.

10 Jahre Asylkreis „Willkommen für Fremde“ in Waldbronn
Anlässlich des 10jährigen Bestehens des Asylkreises „Willkom-
men für Fremde“ in Waldbronn wird noch bis Mitte März in der 
kath. Kirche in Reichenbach eine Ausstellung gezeigt, mit der 
die Geschichte, Herausforderungen und Erfolge von Beginn 
bis zur Gegenwart in Bildern und Texten veranschaulicht wird. 
Herzliche Einladung - Die Kirche ist i.d.R. von 9-18 Uhr geöffnet.

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR
Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de

ltd. Pfarrer Thomas Ehret,  
Tel.: 716331; thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, 
Tel.: 6523-45; torsten.ret@kath-ettlingen.de
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Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel.: 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, 
Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, 
Tel.: 6523-42; u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, 
Tel.: 6523-43; kifaz@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 07.03.2026
08:30BusenbachMarianisches Morgenlob
18:30BusenbachEucharistiefeier
DRITTER FASTENSONNTAG, 08.03.2026
10:00EtzenrotEucharistiefeier – Familiengottesdienst „Alles 
im Eimer“, anschl. Begegnungscafé
Mo, 09.03.2026
08:45BusenbachGebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00ReichenbachMorgengebet
15:00BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30ReichenbachAnliegengebet
Di, 10.03.2026
18:30BusenbachEucharistiefeier
Mi, 11.03.2026
10:30Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim
18:30ReichenbachEucharistiefeier
Do, 12.03.2026
15:30IttersbachWortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30Langensteinbach Eucharistiefeier
Fr, 13.03.2026
15:00ReichenbachKreuzwegandacht
16:00SpielbergWortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30SpielbergENTFÄLLT - Eucharistiefeier
Sa, 14.03.2026
18:30Langensteinbach Eucharistiefeier
VIERTER FASTENSONNTAG, 15.03.2026
10:00Pfarrzentrum Kinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum, UG
10:00ReichenbachEucharistiefeier mitgestaltet vom Eine-
Welt-Kreis und der Gruppe Wegzeichen, anschließend Soli-
daritätsessen
18:30EtzenrotKreuzweg/Fastenandacht

MISEREOR-Fastenkalender
In der Fastenzeit halten wir inne, reduzieren das Tempo und schla-
gen bewusst den bewegten und bewegenden Pfad zum Osterfest 
ein. Für diese ganz besondere Zeit im Jahr bietet der MISEREOR 
Fastenkalender Ihnen eine Fülle an Ideen, Anregungen, Informatio-
nen und Impulsen. Die Fastenkalender liegen in Busenbach in der 
Kirche aus und können zum Preis von € 3,50 erworben werden.

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an entweder 
per Mail an mahlzeit@sewk.de oder Tel. bei Anita Selinger 
(07243 67064) bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

Am 2. Mittwoch im Monat

11. März 26
Wir essen um 12:30 Uhr
im Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

 
� Plakat: M. Bartberger

Angebot für Kinder und Jugendliche
Familiengottesdienst „Alles im Eimer“ in Etzenrot
Das Familiengottesdienst-Team lädt alle ganz herzlich zum Fa-
miliengottesdienst am 08. März um 10.00 Uhr in der Herz-Je-
su-Kirche ein. Alle Interessierte, die gerne mitmachen möchten, 
können sich gerne melden. Andrea Anderer: Tel. 69883. Wir 
freuen uns über alle, die in den Gottesdienst kommen oder sich 
am Gottesdienst beteiligen möchten. Probe ist am Samstag, 
07.03.2026, 10 Uhr in der Kirche.

Erstkommunion

Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Zu den hl. Messen für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.

Mi 18. März, 17:00 Uhr St. Wendelin Reichenbach,  
anschl. Begegnung

Do 19. März, 17:00 Uhr St. Barbara Langensteinbach,  
anschl. Begegnung

Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen in der Fastenzeit
Do 05. März, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Herzliche Einladung zu unserem Meditativen Tanzen in der Fas-
tenzeit, auch an alle, die nicht in der Gruppe sind und in der 
Fasten-Zeit etwas Neues, Anderes wagen wollen.
Diesen Abend stellen wir unter den Impulssatz „Los-Lassen und 
Zu-Lassen“.
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen, es braucht keine Vorkennt-
nisse.
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Eine-Welt-Kreis Waldbronn

SOLIDARITÄTSESSEN

Sonntag

15. März
10.00 Uhr  Hl. Messe mit der
 Gruppe Wegzeichen
 St. Wendelin Reichenbach 
12.00 Uhr   Solidaritätsessen 
 im Pfarrzentrum
 Reichenbach

Der Erlös geht an 
ein Projekt der

Gemeinschaft Cenacolo 
in Liberia/Afrika

Auch Essen to go!

 
Spendenkonto: Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Waldbronn-Karlsbad IBAN DE58 6605 0101 0001 1688 48 
Zweck: Spende EWK Liberia� Plakat: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung am 07.03.2026
Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie Reichenbach,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Samstag, 
dem 07. März 2026 um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis 
statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.

Tagesordnungspunkte (TOP):
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Geistliches Wort
TOP 3 Totengedenken
TOP 4 Rückblick auf die Veranstaltungen
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
TOP 9 Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied

Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung können bis 
zum 01.03.2026 beim Leitungsteam eingereicht werden.

Hinweis:
Die Mitgliederversammlung findet in diesem Jahr im Rahmen 
der Jubiläumsveranstaltung für Mitglieder „Wir feiern uns“ statt. 
Dazu ging jedem Mitglied eine separate Einladung zu.

Treu Kolping

Das Leitungsteam

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Plakat Kinderkirche

März
Sonntag

15
10.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach, UG
Busenbacher Straße 6

 
� Plakat: M. Bartberger

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
06.03. offener Treff
13.03. offener Treff
20.03. offener Treff
27.03. offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Gemeindeversammlung
Gemeindeversammlung der Gemeinde St. Katharina  
Busenbach:
Die Gemeindeversammlung ist das Forum für alle, die zur Ge-
meinde gehören, am kirchlichen Leben teilnehmen oder katho-
lisch sind und im Gemeindegebiet wohnen. Hier ist Raum, Ideen 
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einzubringen, Fragen zu stellen und über die Zukunft der Ge-
meinde zu sprechen.
In der Gemeindeversammlung werden auch die Mitglieder des 
Gemeindeteams bestätigt.
So 22. März, 11.30 Uhr - Pfarrheim Busenbach

kfd Busenbach

Mitgliederversammlung
Montag, 16. März
18:30 Uhr
Pfarrheim Busenbach
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Bestellung vom 01. - 13.03.2026 
 Bestellzettel (liegen in den Kirchen aus) abgeben bei

• Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstraße 19
• Andrea Anderer, Hohbergstraße 10a.

 Christine Becker, 07243 69102
 Andrea Anderer, 07243 69883 (nur vom 01. - 07.03.)
 https://www.kkwk.de/maultaschen/
Preis/Stück: Fleischmaultaschen  3,00 €
 Zwiebelmaultaschen  2,50 €

Abholung am 21.03.2025 von 10 bis 11.30 Uhr
im Pfarrheim Etzenrot. 
Bitte bringen Sie zur Abholung ein passendes Gefäß mit.
Auf Ihre Bestellung freut sich das Etzenroter Gemeindeteam und 
wünscht Ihnen eine gute Fastenzeit.

Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Fastenessen EtzenrotFastenessen Etzenrot
Samstag 21.03.2026Samstag 21.03.2026
Maultaschen TO GOMaultaschen TO GO

 
� Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 08. März 2026
11:00, Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 08. März 2026 um 09.30 Uhr sowie am Mitt-
woch, den 11. März 2026 um 20.00 Uhr, beide Male in Langen-
steinbach
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 05.03. bis 11.03.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Mini-Burger
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Eislaufen im Eistreff
18:30 - 21:00 Offener Treff

Osterspecials 2026 - Tage-
weise Aktionen und Ausflüge
30.03. - 02.04. für Leute ab 
der 5. Klasse
07.04. - 10.04. für Kinder ab 
der 1. Klasse
Alle Details auf der Home-
page und im Kinder Treff-Pro-
grammheft.
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de
Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.
Einladung zur Mitgliederver-
sammlung 2026
Zur Mitgliederversammlung 
am Montag, 16.03.2026 um 
19 Uhr im Jugendtreff Wald-
bronn lade ich Sie herzlich ein.
Folgende Tagesordnungs-
punkte sind vorgesehen:
TOP 1 �Begrüßung durch die Vorsitzende Elisabeth Lustig und 

Genehmigung der Tagesordnung
TOP 2 Kassenbericht 2023/2024/2025 Daniel Schröder
TOP 3 Bericht der Kassenprüfer/innen
TOP 4 Entlastung des Schatzmeisters
TOP 5 Neuwahl des Schatzmeisters
TOP 6 Jahresbericht 2025 Kai Basler
TOP 7 Jahresbericht 2025 Maria Kornyuschkina
TOP 8 Jahresbericht Schulsozialarbeit Caroline Hohmann
TOP 9 Rückblick Elisabeth Lustig
TOP 10 Entlastung des restlichen Vorstandes
TOP 11 �Neuordnung der rechtlichen Grundlage der Zusammen-

arbeit mit den Gemeinden Karlsbad und Waldbronn, 
Bericht über aktuellen Stand, Austausch und Planung 
des weiteren Vorgehens

TOP 12 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können Sie bis 14.03.2026 per Mail 
unter kontakt@traegerverein-jugendarbeit.de stellen.
Für Ihre Unterstützung in den vergangenen Jahren bedanken wir 
uns sehr herzlich und verbleiben
mit freundlichen Grüßen
Ihr Trägerverein Jugendarbeit Karlsbad Waldbronn e.V.

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Frühjahrssitzung
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher 
Vereine findet am Donnerstag, 12. März 2026, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick

 
Kinder Treff: Eislaufen 
� Plakat: Jugendtreff 
� Waldbronn
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3. Termine
3.1 Ergänzungen / Änderungen 2026
3.2 Sommerfeste 2027
3.3 Herbstsitzung 2026
4. Wahl des Stellvertretenden Vorsitzenden
5. Verschiedenes
Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung einen stimmbe-
rechtigten Vertreter zu entsenden.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Jeder Tropfen zählt – Blutspende
Am 16.3.2026 wird wieder eine Blutspende im Kurhaus Rei-
chenbach möglich sein. Wir hoffen auf viele Spender zwischen 
14:30 und 19:30.
Bringen Sie bitte Ihren Personalausweis, falls Sie haben, den 
Blutspendeausweis und etwas Zeit mit, Sie bekommen nach der 
Blutspende eine Stärkung geschenkt. In diesem Jahr wird zu-
sätzlich eine Reise unter den Spendern verlost, wir wünschen 
hierfür viel Glück.
Ihr DRK Reichenbach

 
� Plakat: DRK

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Einladung zur Jugend- und Mitgliederversammlung
Die Jahreshauptversammlung der DLRG OG Waldbronn findet am
Freitag, 20.03.2026 im Nebenraum des Restaurants „Krone“,
Kronenstr. 12, 76337 Waldbronn statt.
18:00 Uhr Jugendversammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Verabschiedung der Tagesordnung

4. Jahresrückblick des Jugendteams
5. Bericht des Jugendschatzmeisters
6. Entlastung des Jugendschatzmeisters
7. Entlastung des Jugendvorstandes
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Neuwahlen des Jugendvorstandes
10. Ausblick auf 2026
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 17.03.2026 schriftlich 
bei Laurenz Wagner jugend@waldbronn.dlrg.de eingereicht werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme, auch Eltern sind willkommen.

19:00 Uhr Mitgliederversammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Verabschiedung der Tagesordnung
5. Berichte und Aussprache
a) 1. Vorsitzende
b) Technische Leitung
c) Jugendleitung
d) Schatzmeister
e) Kassenprüfer
6. Entlastung des Schatzmeisters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Neuwahlen des Vorstandes
10. Bestätigung des Jugendvorstandes
11. Ausblick auf 2026
12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 17.03.2026 schrift-
lich bei Stephanie Geisert info@waldbronn.dlrg.de eingereicht 
werden.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Stephanie Geisert
1. Vorsitzende

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Ein Nachmittag voller Einblicke und vielen Emotionen aus 
Honduras
Am vergangenen Sonntag begrüßte der Verein Kinderhaus Rosa 
Maria Honduras e.V. zahlreiche Besucher beim Honduras-Nach-
mittag im Pfarrheim Busenbach. In den neuen Räumlichkeiten 
der Kirchengemeinde konnten sich die Besucher zu Beginn mit 
einem Glas Horchata, dem typischen Mandelmilch-Reis-Ge-
tränk Lateinamerikas, direkt auf das Land einstellen.
Wir vom Vorstandsteam waren total überwältigt, wie viele Be-
sucher sich für unser Projekt interessieren und es mittragen. 
Das Projekt ist mehr als ein Bauvorhaben. Es ist ein Zeichen 
der Hoffnung. Es steht für Gemeinschaft und Solidarität – und 
für die Überzeugung, dass wir gemeinsam etwas bewegen kön-
nen, auch über große Entfernungen hinweg. Stellvertretend für 
die Gemeinde überbrachte der stellv. Bürgermeister Alexander 
Kraft seine Grußworte und dankte besonders Erika B. Anderer, 
die gemeinsam mit Rosemarie Blattner vor über 35 Jahren mit 
einer Suppenküche den ersten Stein ins Rollen brachte. Daraus 
entwickelte sich im Laufe der Zeit ein umfangreiches Projekt mit 
einem Kinderhaus für bis zu 30 Mädchen und daran angeschlos-
senen Bildungseinrichtungen, in denen bis zu 300 Kinder be-
treut und unterrichtet werden.
Die 1. Vorsitzende Kathrin Habedank stellte den Verein mit sei-
nen Vorstandsmitgliedern vor und zeigte in chronologischer 
Abfolge, wie das Projekt entstand und gewachsen ist. An-
schließend berichtete Wilfried Weber mit einer sehr berühren-
den Bilderpräsentation von seinem Besuch im Kinderhaus im 
Oktober 2025. Er nahm uns mit auf eine Reise – nicht nur in ein 
anderes Land, sondern mitten hinein in Begegnungen, Erfahrun-
gen und Emotionen.
Zahlreiche Fotografien zeigten, wie die Mädchen im Kinderhaus 
leben, lernen und eine starke Gemeinschaft erleben – vom Schul-
alltag über gemeinsames Spielen und Essen bis hin zu gegen-
seitiger Unterstützung. Der Abschied nach über zwei Wochen 
war besonders emotional: Die Mädchen verabschiedeten sich mit 
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Grußkarten, persönlichen Botschaften und herzlichen Umarmun-
gen – ein wertvolles Zeichen von Verbundenheit und Dankbarkeit. 
Ein herzliches Dankeschön an Wilfried Weber, der mit seinen Bil-
dern und Worten eindrucksvoll zeigte, was dieses Projekt bewirkt 
und wie wichtig unsere gemeinsame Unterstützung ist.
Vielen Dank auch an alle Helferinnen und Helfer, die Zeit, Kraft 
und Engagement eingebracht haben. Danke an alle Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer, Vereine, Schulen und Firmen, die mit 
Spenden, Ideen und Ermutigungen dieses Projekt möglich ma-
chen. Ohne Sie wäre das alles nicht denkbar!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Benefizkonzert
Recht frühzeitig möchten wir auf das Benefizkonzert in St.Kat-

harina in Waldbronn - Busenbach hinweisen
Sonntag, 29. März um 19:00 Uhr

Der Chor für klassische Musik „Les Chanteurs Karlsruhe“ singt 
für uns Lieder , die die „Feierliche Messe“ von Alexander Gret-

chaninoff umrahmen
Der Eintritt ist frei , Ihre Spende wäre wünschenswert und soll 

für unser Projekt“ Trauer-Cafe“ Verwendung finden.

 
� Plakat: Annika Schubert

Unser Hospiztelefon. 07243 . 93 83 200
www.hospizverein-kmw.de
Unser Spendenkonto DE31 6609 1200 0169 202 303

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendliche 
ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, von 

beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Familie 
(evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch entfrem-
det werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schädi-
gungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma der 
Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgenerationell 
und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körperlichen 
Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufge-
wachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich hohen Anteil 
in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen Familien stam-
men 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck Tel.: 
07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-42031741.

VdK Waldbronn

VdK Info
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung
am 10.3.2026 18 Uhr im Weinhaus Steppe Waldbronn Rei-
chenbach
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Berichte Vorsitzender, Schriftführer, Kassier
3.	 Bericht Kassenprüfer
4.	 Entlastungen
5.	 Ehrungen
6.	 Anträge
7.	 Vorschau 2026 Verschiedenes
Anträge können bis zum 1.3.2026 bei der Verwaltung abge-
geben werden.
Gegen 19 Uhr werden wir, wenn es möglich ist, eine Bilder-
show vom Ausflug nach Seiffen zeigen.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Unsere TIPPs für den März 2026
Samstag, 28.3.2026, 19 Uhr
Frühjahreskonzert des MVE Busenbach im Kurhaus
Mit dem Projektorchester und Blasorchester des MVE

Sonntag, den 29.3.2026, 19 Uhr
Benefizkonzert in der Kath. Kirche St. Katharina in Busenbach
zugunsten des Hospizvereins Waldbronn

Les Chanteurs Karlsruhe
Chor für klassische Musik
Leitung: Ruth Greiling / Orgel: Dietmar Schlager
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Audienz beim König
Das Winterlager im Südschwarzwald bot den Rahmen: In wil-
dem Schneetreiben kamen die Schiffe unserer Weltumsegler 
nach Europa zurück. Denn unsere Wölflinge – die jüngeren Pfad-
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finder – hatten im vergangenen halben Jahr die Entdeckungsrei-
sen des Kapitäns James Cook nachgespielt. Viele Länder hatten 
sie unterwegs entdeckt und viele Schätze und Naturwunder mit-
gebracht. Nun wollten sie dem König berichten.
Doch auch einige Piraten hatten mitbekommen, dass unsere 
„Schiffe“ reich beladen ankamen. In einem spannenden Spiel 
versuchten sie, mit Kanonenkugeln (in Form von Schneebällen) 
unsere Schiffe an der Durchfahrt zu hindern. Wurde einer unse-
rer jungen Seeleute getroffen, so musste er um ein Mal rennen, 
bevor er wieder an der Fahrt teilnehmen konnte.
Schließlich gelang es unserer Mannschaft, unversehrt an Land 
zu gehen und den König aufzusuchen. Bei sehr britischem Wet-
ter – es hatte inzwischen angefangen zu regnen – zeigten die 
jungen Entdecker stolz ihre Funde: Muscheln, Perlen, fremdarti-
ge Federn und Logbücher, in denen alles aufgezeichnet war. Der 
König war sehr beeindruckt und kündigte an, die Funde in einem 
großen Museum zugänglich zu machen.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

 
Unter Beschuß durch Piraten. 
� Plakat: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Generalversammlung vom 28. Februar
Über 50 Mitglieder fanden sich am Samstag im „Adler“ ein. Der 
1. Vorsitzende Klaus Schäfer konnte über ein ereignisreiches Jahr 
mit vielen Aktivitäten (Besuch der Firma Corthum, Hocketse, Feri-
enprogramm, Kurparkfest, Most- und Schlachtfest, Kelterbetrieb, 
Winterfeier …) berichten. Seit Jahren lässt der Verein auch andere 
an den Erlösen aus den Aktivitäten und Spendenaktionen teilha-
ben, so konnte an die Wiesenkinder 700 € übergeben werden und 
an die Inklusions-Gruppe des Harmonikarings gingen 1.000 €.
Stolz ist der Verein über die Mitgliederentwicklung, im letzten 
Jahr konnten 27 Neumitglieder begrüßt werden.
Julian Mackert stellte das Programm für 2026 vor. Geplant ist 
ein Ausflug zur Baumschule Müller in Poppenweiler, Termin wird 
noch bekannt gegeben. Ab Mai startet die Hocketse, geplant 
sind 3 bis 4 Termine, welche in Kürze bekannt gegeben werden. 
Der Verein wird wieder beim Kurparkfest teilnehmen und sich 
auch beim Ferienprogramm beteiligen. Das Most- und Schlacht-
fest findet am 10.+11. Oktober statt.
Ab Mitte September wird der Mostbetrieb starten.
Im Rahmen der Generalversammlung fanden auch Neuwahlen 
statt. Zum 1. Vorstand wurde Julian Mackert gewählt, Klaus 
Schäfer ist sein Stellvertreter. Neuer Kassier ist Till Arzner. Bei 
den weiteren Posten blieb weitestgehend alles beim Alten 
(Schriftführerin bleibt Sandra Anderer, Beisitzer bleiben Thomas 
Lauinger, Thomas Pikl, Felix Rebel und Nicolai Schweizer, Kas-
senprüfer bleiben Konrad Ochs und Werner Rädle). Neu in die 
Vorstandschaft wurde Janine Ohls als Beisitzerin gewählt.
Rückblick Baumschnittkurs am 27. Februar
Elf wissbegierige Teilnehmer fanden sich am Freitag zum 
Schneiden von Apfel- und Birnenbäumen ein. Unter fachkun-
diger Anleitung des Fachwarts Andreas Deininger konnte kurz-
weilig gelernt werden, auf was zu achten ist und natürlich durfte 
auch selbst Hand angelegt werden.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Neue Thymian-Sorten
Der März eignet sich gut, um sich ausgiebig mit seinen mehrjährigen 
mediterranen Kräutern im Garten zu beschäftigen. Das macht Lust 
und Laune, denn beim Schneiden der Kräuter zieht bereits der ein 
oder andere angenehme Duft vorbei. Wenn im Winter Triebe abge-
storben sind, können diese jetzt entfernt werden. Generell bietet sich 
nun auch ein Formschnitt von zu groß gewordenen Kräuterpflanzen 
an. Oder Sie unterziehen diese Exemplare einer Wurzelstockteilung. 
Mit einem Spaten sticht man die Pflanze in zwei Teile. Eine Teilpflan-
ze verbleibt an Ort und Stelle, die andere wird vorsichtig ausgegra-
ben und an einem anderen geeigneten Ort im Garten wieder einge-
setzt. Sie haben eher Lust auf etwas Neues im Kräuterbeet? Dann 
lohnt sich jetzt eine Fahrt zum Staudengärtner mit Endverkauf oder 
Onlinehandel. Auch gut geführte Gartencenter haben ein reichhalti-
ges Angebot an Kräuter-Neuheiten. Dieses Jahr stehen unter ande-
rem robuste Thymian-Sorten mit fruchtigen Aromen wie „Summer-
dreams Orange“ oder der scharfe Chili-Thymian „Summerdreams 
Spicy“ im Fokus. Ebenfalls neu ist der Bio-Oregano-Thymian von 
Blu Blumen, der eine Aromakombination aus Oregano und Thymian 
liefert. Während die Pflanze botanisch ein Thymian ist und somit die 
entsprechende Winterhärte mit sich bringt, verströmen die Blätter 
ein intensives Aroma von Oregano. Und auch die hübschen rosa bis 
purpurfarbenen Blüten scheinen nicht nur für uns, sondern auch für 
Bienen und Schmetterlinge besonders attraktiv zu sein.

Arbeitsplaner
- Nisthilfen für Wildbienen ausbringen.
- �Erdbeeren im Freiland: vertrocknete Blätter, Blüten-, Frucht-

reste entfernen.
- �Him-, Brombeeren: Die vor dem Winter abgetrennten Ruten 

entfernen und Jungruten reduzieren.
- �Sommerhimbeeren: Eingetrocknete Triebspitzen einkürzen 

bzw. auf eine einheitliche Höhe bringen.
- �Pfahl- und Drahtfixierungen an Obstbäumen überprüfen, ob 

sie noch stabil sind und nicht einzuwachsen drohen.
- �Verzweigung fördern durch Kerben an kahlen, jungen Stamm-

teilen beim Knospenschwellen.
- Vermehrung über Absenker bei Strauchbeeren.
- Wurzelschosser entfernen.
- �Veredlung mittels Kopulation oder Spaltpfropfen in jüngere 

Kronenteile, z.B. Pollenspender für besseren Fruchtansatz.
- Letzte Wintergemüse wie Lauch, Grünkohl oder Feldsalat ernten.
- �Ende des Monats können Sie Knoblauch 5 cm tief in Reihen 

stecken, Abstand in der Reihe etwa 15 cm, zwischen den Rei-
hen 15 bis 20 cm.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein „C573“ 
Busenbach e.V.
Hiermit laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins „C 573“ Busenbach e.V. zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 14. März 2026, 19:00 Uhr in unserem 
Vereinsheim recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Totengedenken
4. Rechenschaftsberichte
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) Schriftführer
	 c) Kassier
	 d) Zuchtwart und Jugendleiter
	 e) Kassenprüfer
5. Aussprache
6. Ehrungen
7. Entlastung der Vorstandschaft
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8. Bildung eines Wahlausschusses
9. Neuwahlen
10. Anträge
11. Beschlussfassung für eingehende Anträge
12. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 07. März 2025 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Klaus Schuld einzureichen.
Kleintierzuchtverein „C573“ Busenbach e. V.
Verwaltung

Kulturverein Soundcheck One e.V.

Chad Wackerman (Frank Zappa, Allan Holdsworth) Freitag, 
6.3. im Soundcheck One
Der Schlagzeuger Chad Wackerman, bekannt für seine langjähri-
ge Zusammenarbeit mit Frank Zappa und Allan Holdsworth, und 
seine neu gegründete Supergroup The L.A. All-Stars mit dem 
Gitarrenvirtuosen Alex Machacek, dem Keyboarder und ehemali-
gen Holdsworth-Kollegen Steve Hunt und dem Bassisten Jimmy 
Haslip (Yellowjackets, Donald Fagan, Allan Holdsworth) hat die 
Termine für seine bevorstehende Tournee durch Europa bekannt 
gegeben. Das Quartett wird sein neues Album „Quube“ vorstel-
len, das exklusiv auf dieser Tournee erhältlich sein wird.
„Quube“ ist eine mitreißende Sammlung von neun Originalstü-
cken, die die Synergie zwischen allen vier Bandmitgliedern zei-
gen. Das Album ist geprägt von der Tradition des Eklektizismus, 
die Holdsworth, Weather Report und Mahavishnu Orchestra prägt 
und weiterführt, während die bevorstehenden Termine eine selte-
ne Gelegenheit für europäische Fans moderner Electric Fusion 
bieten, diese vier renommierten Musiker bei der Aufführung des 
Materials in einem Umfeld ohne musikalische Grenzen zu erle-
ben. Die Tournee beginnt am 26. Februar in Prag, Tschechien, und 
endet am 30. März mit einer Show im Ronnie Scott's in London.
Support: Jeff Aug
Jeff Aug ist vielen als Gitarrist der Dark-Wave-Ikone Anne Clark 
bekannt, mit der er 2025 auf ausverkaufter Europatournee un-
terwegs war. Als Solokünstler begeistert der US-amerikanische 
Fingerstyle-Gitarrist seit Jahren mit feinfühligen, atmosphäri-
schen Instrumentalstücken.
Als Support von Chad Wackerman & The L.A. All-Stars präsentiert 
Jeff Aug seine akustische Fingerstyle-Gitarre als perfekten atmo-
sphärischen Einstieg in einen außergewöhnlichen Konzertabend.

 
� Plakat: Wayne Beselt

Blaze Bayley (Iron Maiden Sänger 94-99) Dienstag, 10.03. 
SoundcheckOne
Blaze Bayley live @ Soundcheck One – Metal-Legende in Wald-
bronn. Nicht verpassen!
Tickets: Reservix.de

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Brieftaubenverein Albtalbote Reichenbach
Sehr geehrte Mitglieder,
Wir laden Sie herzlich zur Mitgliederversammlung 2026 ein.
Termin: Montag, 16. März 2026
Ort: Nebenzimmer des Hotel Krone
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Vorschau auf 2026
6. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vorstand-
schaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Der Vorstand

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Konzert

Freundschaft Busenbach

  GESANG-
VEREIN

Konzert
25.04.26 um 19.00 Uhr

Kurhaus Waldbronn

VöLlIg 
LoSgElÖsT. . 

 
� Plakat: MMR

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2025 geleisteten Aktivitäten wird die Vereinslei-
tung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach am Sams-
tag, den 07. März 2026 seinen Mitgliedern in der ordentlichen 
Jahreshauptversammlung berichten.
Für die um 20.00 Uhr im CONCORDIA Treff stattfindende Ver-
sammlung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte
	 a) Kassier und Kassenprüfer
	 b) Berichte der Chorgruppen
	 c) �Rückblick in Wort und Bild sowie Ergänzendes durch den 

1. Vorsitzenden
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anpassung Mitgliedsbeitrag
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden. Alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/Partner sind 
herzlich eingeladen.

CONCORDIA Jahresfest 2026
Schon heute möchten wir die Bevölkerung auf den Termin des CON-
CORDIA Jahresfestes 2026 hinweisen. Dieses findet vom 30. Mai 
bis 01. Juni wieder in einem Festzelt neben der Festhalle statt. Über 
den Festablauf an den drei Tagen wird zu gegebener Zeit berichtet.
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AccoMusica e.V.
Neue Kurse ab April

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 2714987
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

Neue Kurse ab April

die ideale musikalische Frühförderung

Baby-Musikgarten ab 3 Monate

Wir machen Musik ab 15 Monate

Der musikalische Jahreskreis ab 2½ Jahre

MUSIMO ab 3½ Jahre
Rhythmisch-musikalische Früherziehung

www.accomusica.de

 
� Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Konzertabend 
mit unserem Jugendensemble „Akkopella“ und dem 1. Or-
chester unter der Leitung unseres Dirigenten André Thoma!
Den musikalischen Auftakt – und somit den ersten Teil des Kon-
zerts – übernimmt als besonderer Gast das Bezirksorchester 
Mittelbaden Karlsruhe unter der Leitung von Judith Wagner. 
Dieses Orchester wurde erst im Jahr 2025 gegründet und feiert 
bei uns seinen allerersten offiziellen Auftritt. Eine echte Premie-
re, über die wir uns sehr freuen!

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
Am 28. März 2026 findet das traditionelle Frühjahrskonzert im 
Kurhaus Waldbronn um 19 Uhr statt. Ein weiteres besonderes 
Highlight folgt am 17. Mai 2026, wenn der Musikverein um 15 Uhr 
ein Konzert im beeindruckenden Speyerer Dom gestalten darf.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
Generalversammlung 2026
Am vergangenen Samstag fand die diesjährige Generalversamm-
lung im Proberaum statt und stand ganz im Zeichen wichtiger 
Entscheidungen und besonderer Abschiede. Den vollständigen 
Bericht hierzu inklusive Ehrungen, Neuwahlen und Verabschie-
dungen können Sie auf unserer Homepage nachlesen.

DANKE GÜNTER!
Lieber Günter,
über mehr als ein Vierteljahrhundert hinweg hast du unseren 
Verein mit Herzblut, Verantwortungsbewusstsein und unermüd-
lichem Engagement geprägt. Du warst und bist Motor, Vermitt-
ler, Ideengeber und Fels in der Brandung zugleich. In guten wie 
in herausfordernden Zeiten standst du stets verlässlich an der 
Spitze – mit klarem Kompass und offenem Ohr für alle Genera-
tionen unseres Vereins. Du hast nicht nur Entscheidungen ge-
troffen, sondern Werte vorgelebt. Viele Entwicklungen der ver-
gangenen Jahrzehnte tragen deine Handschrift – sichtbar und 
unsichtbar, aber immer spürbar.
Wir danken dir von Herzen für deinen unermüdlichen Einsatz, 
deine Zeit, deine Kraft und deine Treue. Wir sind unendlich froh 
und stolz, dich an unserer Seite gehabt zu haben – und weiterhin 
als Teil unserer Vereinsfamilie zu wissen.
Dein Musikverein Lyra Reichenbach

Terminvorschau 2026:
12.04.2026 Weißer Sonntag, Auszug aus der Kirche
13.–15.06.2026 Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
17.07.2026 Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09.2026 Kurparkfest
31.10.2026 Kameradschaftsabend
05.12.2026 Nikolausfeier der Jugend
19.+20.12.2026 Konzerte zur Weihnachtszeit
24.12.2026 Weihnachtslieder auf dem Friedhof 14:30 Uhr
29.12.2026 Après-Ski-Party ab 19 Uhr auf dem Monmouth-
Platz in Reichenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Waldbronner Bigband Summit 2026 am 14./15. März im 
Kurhaus
Hier 3 Bandvorstellungen vom Sonntag:
Die Bigband17 spielt Musik aus dem Repertoire der großen Big-
bands der 50er, 60er und 70er Jahre. Es ist Musik aus der Zeit 
der eleganten Anzüge und schmalen Krawatten: Swingender 
Bigband-Jazz – tanzbar, hip und unterhaltsam zugleich. Diese 
wunderbare Tradition wird von der Bigband17 gepflegt, damit 
dieser Klang nicht nur als Soundtrack einer fernen Vergangenheit 
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wahrgenommen wird, sondern als das, was er ist: Pulsierende 
Lebensfreunde – live, handgemacht und kraftvoll. Die Musik ver-
bindet einen musikalisch guten Geschmack mit der Lebendigkeit 
einer Live-Performance im klassischen Bigband-Sound. Die Big-
band17 existiert seit 2017 und ist im Rhein-Neckar Delta Mann-
heim-Heidelberg-Ludwigshafen zu Hause. Das anspruchsvolle 
Programm kommt aus dem Repertoire der Bigbands von Francy 
Boland / Kenny Clarke, Bill Holman, Mel Lewis / Thad Jones, Pe-
ter Herbolzheimer und vielen mehr. Seit 2019 wird die Bigband17 
musikalisch von Prof. Stephan Zimmermann beraten.
Die Bigband Abteilung 7 unter Leitung von Stefan Kemper hat 
sich aus einer Lehrerfortbildung heraus im Jahr 2015 gegründet. 
Heute arbeitet ungefähr die Hälfte der Mitglieder als Lehrer. Die 
Band mit ihren professionellen und semiprofessionellen Mitglie-
dern ist im Raum Karlsruhe beheimatet. Die Bigband Abteilung 
7 spielt moderne anspruchsvolle Bigbandliteratur und zeichnet 
sich durch ein hohe Spielfreude und ein vielseitiges Repertoire 
aus. Unter Leitung von Stefan Kemper gründete sie sich vor gut 
10 Jahren, um moderne, zeitgenössische Bigband-Komposi-
tionen aufzuführen. Dazu gehören klassische Swing- wie auch 
funkige oder groovige Funk- und Soulnummern.
2025 feierte die Galapagos Big Band Heidelberg ihr 50-jähriges 
Bestehen mit einer Jubiläumstour und 11 Konzerten. Als Vernei-
gung vor den vielen legendären Musikern, die in all den Jahren 
bei der Formation zu Gast waren, brachte Galapagos im Jubilä-
umsjahr vor allem Kompositionen zum Klingen, die diese Künst-
ler für die gemeinsamen Konzerte mitgebracht hatten. Im Reper-
toire hat die Band selbstverständlich gern gehörte Klassiker aller 
Epochen und Stilistiken – Bigband-Sound also in allen Farben.
Von neuen musikalischen Wegen künden zudem noch taufrische 
Arrangements und Kompositionen der musikalischen Leiter Carl 
Krämer und Matthias Lange, die so immer wieder willkommene 
neue Impulse setzen und die Farbpalette erweitern.
Der VVK läuft bei Literadur Waldbronn, Schlaile Karlsruhe und 
über unseren Webshop unter musikverein-etzenrot.de.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft am Sonntag gegen den 1. FC Bruchsal
Am kommenden Sonntag um 15.30 Uhr bestreitet unsere 1. Mann-
schaft ihr erstes Punktspiel im neuen Jahr, und dabei gibt es gleich 
eine Riesenaufgabe zu bewältigen, denn man empfängt den Tabel-
lenzweiten 1. FC Bruchsal. Die Bruchsaler sind natürlich favorisiert, 
doch für unsere Elf zählt im Abstiegskampf jeder Punkt, und nach 
der gelungenen Vorbereitung kann man durchaus mit einer Über-
raschung rechnen. In ihrem letzten Testspiel kam unsere Mann-
schaft zwar nur zu einem 1:1-Remis gegen den ASV Durlach, aber 
dennoch ist die Truppe in einer guten Verfassung und rechnet sich 
gegen Bruchsal durchaus etwas Zählbares aus.
Die 2. Mannschaft spielte bereits am vergangenen Sonntag um 
Punkte, wobei es gegen den Tabellenzweiten FC Jöhlingen ging. 
Unsere verstärkte Elf startete furios und führte früh mit 2:0 nach 
Treffern von Lennart Stamm und Nico Ruppenstein, doch in der 
Folgezeit wurden die Gäste stärker und verkürzten noch vor der 
Pause. Nach dem Wechsel drehte Jöhlingen mit zwei weiteren 
Treffern das Spiel komplett, doch Nico Ruppenstein erzielte für 
den TSV den Ausgleich zum 3:3. Die etwas sorglos agierende 
TSV-Defensive ließ dann aber noch den vierten Gegentreffer zu, 
und trotz aller Bemühungen reichte es nicht mehr zum Ausgleich.
Am nächsten Sonntag bestreitet unsere 2. Mannschaft erneut 
ein Heimspiel, man empfängt den direkten Abstiegskonkurren-
ten SC Neuburgweier, und da ist ein Sieg einfach Pflicht. Spiel-
beginn in der Charly-Bär-Jugendarena ist um 13 Uhr.
Junioren:
Die TSV-Junioren bestritten ihre letzten Testspiele vor der am 
kommenden Wochenende beginnenden Rückrunde.
Die A 1 bezwang den SV Kuppenheim mit 3:2, und auch die A 2 
gewann ihre Partie gegen Straubenhardt mit 4:3. Die B 1 spielte 
gegen den VfR Mannheim 3:3, während die C 1 in Bretten mit 
1:3 unterlag.und in Durlach-Aue mit 4:2 gewann. Die C 2 kam in 
Buckenberg zu einem 2:2, die D 1 siegte in Kuppenheim mit 3:1, 
und schließlich beteiligte sich die D 2 an den Hallenturnieren in 
Pforzheim und Leopoldshafen.

Die nächsten Termine:
Freitag, 06.03.:
18.00 Uhr JSG Rheinstetten - TSV C 2
Samstag, 07.03.:
10.00 Uhr TSV D 2 - FSSV Karlsruhe
12.00 Uhr TSV C 1 - 1. CfR Pforzheim
14.30 Uhr TSV A 2 - JSG Nordwestliche Hardt
17.30 Uhr Spvgg. Neckarelz - TSV B 1
Sonntag, 08.03.:
10.30 Uhr TSV B 2 - FC Friedrichstal 2

Hinweis:
Am Freitag, 13.03., findet um 19.30 Uhr im TSV-Clubhaus 
die diesjährige Mitgliederversammlung des TSV Reichen-
bach statt, zu der wir alle unsere Mitglieder recht herzlich 
einladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte
4.	 Entlastung der Verwaltung
5.	 Ehrungen
6.	 Neuwahlen
7.	 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 
06.03. beim 1. Vorsitzenden Stephan Musler, Im Beckener 
6, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Eine gefühlte 180-Grad-Wendung zeigte unsere 1.Mannschaft, 
im Vergleich zur Vorwoche, beim sonntäglichen Gastspiel in 
Kleinsteinbach. Zwar hatte sich die personelle Situation durch 
das und nach dem Malsch-Spiel sogar noch verschlechtert, 
aber die Mannen um Kapitän Dominik Bauer waren gewillt, eine 
entsprechende Reaktion auf den indiskutablen Auftritt vor Wo-
chenfrist zu zeigen. So begann die Elf auf dem tiefen, aber für 
diese Jahreszeit nicht schlechten Geläuf an der B10 vom Start 
weg höchst motiviert und konzentriert, wollte man der gefähr-
lichen Offensive der Hausherren keine Entfaltungsräume lassen 
und endlich auch selbst wieder gefährlich nach vorne spielen. 
So entwickelte sich ab Spielminute Eins ein äußerst umkämpf-
tes Spiel zweier Mannschaften auf Augenhöhe, bei dem der FCB 
im Verlauf von Durchgang Eins ein kleines Plus an Feldvortei-
len verzeichnete und man sich sich lauffreudig und giftig in den 
Zweikämpfen zeigte. Da die oftmals gut vorgetragenen Angriffe 
auf beiden Seiten ihr Ziel zunächst nicht fanden, ging es nach 45 
gespielten Minuten torlos in die Pause. Im zweiten Durchgang 
sah man zunächst ein unverändertes Bild. Beide Mannschaften 
wollten den Dreier, ohne zu früh bereits „all in“ zu gehen. Und 
obwohl der FCB an diesem Tag eine starke Defensivleistung 
zeigte, nutzten die Pfinztäler den einen Moment, in dem man 
nicht eng genug am Gegenspieler war und erzielten die Führung 
nach gut einer Stunde. Statt den Kopf aber wieder in den Sand 
zu stecken machten unsere Jungs weiter wie zuvor, erarbeiteten 
sich selbst gute Torchancen und hatten u.a. bei einem Latten-
treffer Pech. Doch an diesem Tag verdiente sich die Mannschaft 
den Erfolg redlich und erzielte durch Sabri Ghannay kurz vor 
Spielende doch noch den mehr als verdienten Ausgleich.

Völlig unter die Räder kam statt dessen unsere Zweite Mann-
schaft beim VfR Ittersbach, wo man trotz gutem Personal bereits 
zur Pause mit 0:5 im Hintertreffen war und vor den beiden An-
schlusstoren von Leon Saalfrank und Sebastian Hofmann sogar 
noch Treffer Nummer 6 kassierte. Ein wahrlich gebrauchter Tag 
für die Jäck-Jungs. Jetzt heißt es im Derby gegen den TSV Et-
zenrot auch hier „Wiedergutmachung“.

Vorschau
So, 08.03. - 12.30 Uhr: FCB II - TSV Etzenrot
So, 08.03. - 15.00 Uhr: FCB - SG DJK/FV Daxlanden
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Vorankündigung
Die Jahreshauptversammlung des FC Busenbach wird am 
Freitag, den 27.03. stattfinden. Die Tagesordnung entnehmen 
sie bitte den folgenden Ausgaben. Die Inhalte einer geplanten 
Satzungsänderung finden Sie, zum Nachlesen, bereits auf der 
Homepage-Startseite des Vereins.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Sensationell! Trotz insgesamt elf ausfallender Spieler, ohne ge-
lernten Torsteher und mit mehreren Kräften der eigenen zweiten 
Mannschaft (die ihre Sache prima machten) gelang unserer un-
fassbar kämpfenden Mannschaft ein 3:1-Auswärtserfolg beim 
FV Malsch ll zum Start in die zweite Saisonhälfte. TSV-Torschüt-
zen waren Tom Dreher (2) und Dennis Bauer. Man kann vor die-
ser Truppe (und das ist nichts Neues) nur sämtliche Hüte ziehen. 
Man steht als Aufsteiger weiterhin gut im Tabellenmittelfeld und 
hat aus 13 Spielen schon 21 Punkte gesammelt!
Die zweite Mannschaft hatte neben dem ein oder anderen eige-
nen Ausfall noch fünf Leistungsträger an die erste Mannschaft 
abzugeben und musste mit dem sprichwörtlich letzten Aufgebot 
zum FV Bruchhausen ll reisen (darunter einige angeschlagene 
Jungs). Zwar konnte man die deutliche 7:0-Niederlage nicht ver-
hindern, trat aber sauber an und gab sein Bestes.
An diesem Sonntag steht für die erste Mannschaft um 12:30 
Uhr das Lokalderby beim FCB ll an. Unsere Reserve ist zu Gast 
bei der SpG Neusatz-Rotensol, dieses Spiel wird aber mögli-
cherweise verlegt, da, wie schon erwähnt, die TSV-Reserve der-
zeit ganz einfach zu viele Spieler an die eigene „Erste“ abgeben 
muss. Infos über die gängigen TSV-Kanäle.

Frauen:
Für unsere Frauenmannschaft geht es ab Samstag auch wieder mit 
der Rückrunde los. Nach einer durchaus gelungenen Wintervorbe-
reitung mit guten Ergebnissen in den Testspielen (am letzten Sonn-
tag trennte man sich zum Abschluss torreich 4:4 von der SpG Diel-
heim/Wiesloch), trifft man zum Auftakt um 17 Uhr auf dem FSSV 
Karlsruhe. Unsere Mannschaft, die zur Winterpause auf einem sehr 
guten zweiten Tabellenplatz lag, darf die Gäste nicht unterschätzen 
um die drei Punkte auf dem Heidebuckel zu behalten.

Mitgliederversammlung 2026:
Am Freitag, 13. März 2026, um 19:30 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte „Nach-
spielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Totengedenken
2. �Feststellung der Stimmliste, Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung und Ehrungen
3. Berichte
4. Entlastung der Verwaltung
5. Informationen zur Situation in Vorstandschaft & Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 
spätestens Samstag, 7. März 2026, beim Vorstand Thorsten 
Weber (Vereinspostfach, Jahnstr. 32) eingereicht werden.

www.tvbusenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebes Mitglied,
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V. fin-
det am Sonntag, dem 15. März 2026 um 19.00 Uhr in der Ver-

einsturnhalle (Schulstr.17) statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
1. Vorsitzender GB Sport
2. Vorsitzender GB Wirtschaft
3. Vorsitzender GB Technik
4. Mitgliederstatistik
5. Bericht des Schriftführers
6. Nennung langjähriger Mitglieder
7. Finanzbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Bericht der Jugendwarte
10. Bericht der Abteilungsleiter/-innen
11. Aussprache zu den Berichten
12. Entlastung des Gesamtvorstandes
13. Abstimmung Neufassung Satzung TV Busenbach
14. Abstimmung Beitragserhöhung ab 2027
15. Bildung einer Wahlkommission
16. Neuwahlen
17. Anträge
18. Sonstiges
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 08. März 2026 beim Vorsitzenden 
GB Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 76337 
Waldbronn eingegangen sein. Die Neufassung der Satzung und 
die Finanzordnung können über die Homepage www.tvbusen-
bach.de eingesehen werden.

Abt. Badminton
Unentschieden im Nachholspiel
Am vergangenen Sonntag fand das Nachholspiel auswärts 
gegen die BSG Sinzheim/Bühl 2 an. Etwas ersatzgeschwächt 
reiste man nach Sinzheim und wollte trotzdem weiterhin siegen. 
Im Damendoppel ließen Melanie Schober und Katharina Spitz 
nichts anbrennen und konnten in zwei Sätzen gewinnen. Das 
erste und zweite Herrendoppel gingen leider verloren, somit 
stand es nach den Doppeln 2:1 für die Gegner. Luca Haist und 
Ralph Lamprecht hatten die Chance im ersten Herrendoppel 
den Punkt für Busenbach zu machen. Nach solider Führung im 
ersten Satz, kamen die Gegner im zweiten und dritten Satz bes-
ser in die Partie und stellten das Spiel auf ein Duell auf Augen-
höhe. Am Ende entschieden kleine aber entscheidende Punkte 
das Spiel seitens der Gegner. Katharina, sowie Luca konnten 
solide ihre Einzelspiele gewinnen. Auch das Mixed, bestehend 
aus Ralph und Melanie punktete, jedoch kam man leider nicht 
über ein 4:4 unentschieden heraus.
Das nächste Spiel ist am Freitag, ebenfalls ein Nachholspiel gegen 
den SSC Karlsruhe 4. Ein Tag später folgt dann der nächste regulä-
re Spieltag, dann in heimischer Halle gegen TuS Bietigheim 2.

Abt. Badminton

Ranglistenturnier in Nußloch
Am Samstag konnte Luca Haist auf dem Ranglistenturnier in 
Nußloch den zweiten Platz im Einzel erreichen.

 
� Foto: Luca Haist
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Abt. Tischtennis

3 Spiele in der vergangenen Woche

 
So sehen Sieger aus� Foto: W. Seelos

Die 3. Mannschaft spielte am Mittwoch gegen TG Aue IV und 
konnte einen Sieg mit 9:4 erzielen.

Nach den Eingangsdoppelt führte der TV Busenbach mit 2:1 und 
hatte einen guten Grundstein erzielt. Cedric Liebhold konnte 
sein Doppel mit Willibald Seelos und seine Einzelspiele gewin-
nen. Ebenso Lukas Geiger mit Doppelpartner Martin Großmüller 
mit Siegen in den Einzelspielen. Weitere Einzelspiele konnten 
durch Manuel Körenzig, Martin Großmüller und Willibald Seelos 
gewonnen werden. Das Spiel gegen am Freitag in Büchig stand 
unter einem ganz anderen Zeichen. Büchig auf Platz 4 der Ta-
belle trat in stärkster Besetzung an. Nach den Eingangsdoppeln 
und Einzelspielen des vorderen Paarkreuzes lag Busenbach mit 
3:2 in Führung. Willibald Seelos und Cedric Liebhold konnten 
das Doppel und ihre Einzel gewinnen, gegen Punktemäßig viel 
höher eingestufte Büchiger, was die Führung zu diesem Zeit-
punkt bedeutete. Unserem Oldi Edgar Anderer wäre fast eine 
weitere Sensation gelungen. Sein Gegner halb so alt und mit 
einer 160 Punkte höheren Einstufung musste sich Edgar erst im 
5 Satz geschlagen geben. Willibald konnte alle Spiele klar ge-
winnen und war „Man of the Match“.

Die 4. Mannschaft musste sich mit 9:1 geschlagen geben. In drei 
5 Satzspielen konnte leider keines für Busenbach entschieden 
werden. Manuel erzielte den Ehrenpunkt und seinen 2. Sieg ver-
gangene Woche.

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

         
 
 

 

 

 
� Foto: Baroni

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mittwoch 11. März - Mittwochstreff
Jetzt können wir wieder zu den beliebten Mittwochstreffs 
einladen. Eröffnet werden sie von unserem weltläufigen Seni-
or Prof. Dr. Peter Böttinger mit einer Reise zu den Malediven.
Treffpunkt: ab 15.00 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaf-
feerunde, 16.00 Uhr Bildervortrag

Trauminseln im indischen Ozean
Wir werden mitgenommen auf eine fantastische Reise auf die 
tropischen Inseln der Seychellen, Malediven, Reunion und Mau-
ritius. Reisebericht mit herrlichen Bildern dieser Inseln mit ihren 
traumhaften Stränden und ihren exotischen Vegetationen.
Referent: Prof. Dr. Peter Böttinger

Samstag 14. März - Frühjahrs-Waldputzete
Treffpunkt:	 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Auch in diesem Jahr leistet der Schwarzwaldverein Waldbronn 
seinen Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz. Wir sind wie-
der mit kleinen Gruppen unterwegs, um Abfall und Müll in den 
Wäldern und auf den Wegen einzusammeln. Zusätzlich findet 
an diesem Tag auch eine Bachputzete in Kooperation mit dem 
BUND am Hetzelbach statt.
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben. Nach 
getaner Arbeit gibt es für alle einen kleinen Imbiss im Wanderheim.
Organisation: Hartmut Stech, Roland Preiß

Ski-Abteilung
Wintersport-Abteilung
Skigymnastik
Letzter Termin: 18.3.26 – 19:15 – 20:30 Uhr bzw 20:30 – 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei
Kontakt: Benno.W.Hoffmann@web.de

RockThePistes Ski + Konzerte in Les Portes du Soleil (F)
14.03.-22.03.2026
Ultimativer Pisten-Spaß mit täglichen Live-Konzerten auf der 
Piste ab 18 Jahre ab EUR 480 inkl. 8x VP, Betreuung; optional 
Fahrt; zzgl. Skipass

Ostern in Les Portes du Soleil (F)
28.03.-04.04.2026 (verlängerbar bis 06.04.2026)
für Jugendliche, Erwachsene, und Familien mit und ohne Ski ab 
EUR 370 inkl. 7x VP, Betreuung; optional Fahrt; zzgl. Skipass.
Ausführliche Beschreibung für die Angebote, Anmeldung und 
AGB auf unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Familie/Jugend
Freitag, 6. März - Familien - Bastel + Spiele - Nachmittag
Der Frühlings-Bastelnachmittag richtet sich an Familien mit Kin-
dern. Wir wollen zusammen aus Naturmaterialien Nester und 
Wichtelhäuser bauen. Lasst euch überraschen und bringt gerne 
kleine Schätze von euren Wanderungen mit.
Am späten Nachmittag richtet sich das Angebot an Großeltern 
und ältere Kinder/Jugendliche, die auch ohne Eltern beim span-
nenden Spieleabend dabei sein wollen. Wir bieten Kartenspiele 
oder Brettspiele an oder du bringst dein Lieblingsspiel mit.
Datum: Freitag, 6. März 2026
Treffpunkt: Vereinsheim Stube, Stuttgarter Straße 34
los geht’s: um 15:00 Uhr Frühlings-Bastelei ab 17:00 Uhr 
Spieleabend (bis ca. 19 Uhr)
Kontakt: Familiengruppe: Stefanie Müller -  
familiengruppe@schwarzwaldverein-waldbronn.eu
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Wärmewende aktuell –  
Was soll ich als Bürger mit meiner Heizung machen?
Letzte Woche standen an dieser Stelle Tipps für Bürger für eine 
Entscheidung zur Heizungserneuerung. Allerdings beruhten die-
se auf dem Gebäudeenergiegesetz von 2024. Und genau in der 
letzten Woche wurde ein Vorschlag für ein neues Gebäudemoder-
nisierungsgesetz (GMG) veröffentlicht! Als Hauptargumente für 
die Änderung wurden genannt: Technologieoffenheit und Weg-
fall von Auflagen zur Nutzung von erneuerbaren Energien (sog. 
65%-Regel). Der genannte Vorteil für uns Bürger: Es gibt aktuell 
keine Pflicht zum Austausch funktionierender Heizungen, Gas- 
und Ölheizungen dürfen weiterhin repariert oder neu eingebaut 
werden. Allerdings wird zur Einhaltung gesetzlicher Anforderungen 
an die Klimaneutralität bis 2045 eine neue „Bio-Treppe“ für fos-
sile Heizungen gefordert. Anstatt eines harten Verbots soll es eine 
verpflichtende Beimischung „klimafreundlicher Brennstoffe“ ge-
ben: ab 2028 1 %, ab 2029 10 % Bio-Gas, zunehmend bis 2040. 
Trotz der Lockerungen sollen die Inhalte und Fristen für die kom-
munale Wärmeplanung bestehen bleiben, für unsere Gemeinde 
also bis zum 30. Juni 2028. Während die Immobilienwirtschaft die 
Wahlfreiheit und die Investitionssicherheit in bestehende Heizun-
gen begrüßt, warnt unser BUND vor einer Kostenfalle. Durch den 
Emissionshandel mit steigenden CO²-Preisen (65 €/t in 2026) dro-
hen Haushalten, die weiterhin auf fossile Brenner setzen, langfristig 
massiv steigende Betriebskosten, insbesondere die geringe Ver-
fügbarkeit von Biomethan, Bio-Öl oder Wasserstoff. Problematisch 
ist, dass zur Herstellung der Bio-Brennstoffe u.a. mehr Mais auf 
unseren Feldern angebaut werden muss und damit die Diskussion 
„Tank oder Teller“ wieder eröffnet wird. Biokraftstoffe und grüner 
Wasserstoff werden Nischenprodukte bleiben, die wir, sollten sie 
einmal in größerem Stil mit erneuerbaren Energien produziert wer-
den, für unsere Industrie, vor allem für Verkehr und Produktion von 
grünem Stahl, brauchen werden. Sie werden dem Heizungssektor 
sicher nicht als erstes zur Verfügung stehen und wenn, dann nur 
zu sehr hohen Kosten. Letztlich werden die Öl- und Gasheizungen 
so und aufgrund steigender CO²-Preise langfristig unwirtschaft-
lich, während moderne Alternativen wie Wärmepumpen weiterhin 
staatlich hoch gefördert werden. Unser Rat bleibt nach wie vor 
bestehen: Lieber frühzeitig in eine effiziente und klimafreundliche 
Heizung investieren, als die unvorhersehbaren Kostensteigerungen 
einer fossilen Heizung in Kauf nehmen!

Kontakt
Manfred Müller, manfred-mueller@posteo.de

Projekt Artenvielfalt

Die BUND-Art des Monats: Die Erdkröte
Eine unserer häufigsten heimi-
schen Amphibienarten ist die 
Erdkröte (Bufo bufo). Jetzt im 
März ist die Hauptwanderzeit 
dieser Tiere und man kann sie 
oft in großen Mengen auf dem 
Weg zu ihren Laichgewässern 
finden. Amphibienschutzzäune 
sind hierbei von besonderer Be-
deutung, in unserem Gebiet vor 
allem zwischen Etzenrot und 
Reichenbach oder auch auf der Höhe der Pflanzenoase Jansen 
zwischen Ittersbach und Langensteinbach. Sie verhindern nämlich 
die häufigste Todesursache der Kröten – das Überfahrenwerden.
Im Gegensatz zu den meisten anderen Amphibien laichen Erd-
kröten auch in Weihern und Teichen mit Fischbesatz. Ihre Larven 
sind für die meisten Fische ungenießbar. Dennoch bevorzugen sie 
fischfreie Gewässer von geeigneter Größe. Diese sollten nicht vor 
dem Landgang des Nachwuchses im Frühsommer trockenfallen.
Erdkrötenlaich erkennt man daran, dass sie meterlange Laich-
schnüre legen und keine Ballen wie etwa der Grasfrosch. Von 
der Eiablage bis zum Landgang der Larven nach vollendeter 
Metamorphose vergehen durchschnittlich zwei bis drei Monate.
Die adulten Tiere verbringen das restliche Jahr nach der Eiabla-

 
Ein prächtiges Exemplar
� Foto: Marc Hochstein

ge meist im Wald, in naturnahen Gärten oder auf strukturreichen 
Wiesen und Weiden. Dort jagen sie vor allem nachts Käfer, Wür-
mer oder Schnecken. Tagsüber verstecken sie sich unter Tot-
holz, in Hecken oder Erdlöchern.
Erdkröten leiden heutzutage vor allem unter der massiven Zer-
schneidung der Landschaft. Straßen, Schienen und Siedlungen 
unterbrechen ihre uralten Wanderwege zu den Laichgewässern. 
Aber auch die Laichgewässer selbst verschwinden zunehmend, 
und das vorzeitige Austrocknen der Tümpel wird durch den Kli-
mawandel häufiger. Auch freilaufende Katzen sind ein Problem, 
da sie den Kröten häufig nachstellen.
In den letzten Jahrzehnten hat sich daher ein drastischer Be-
standseinbruch dieser Amphibien vollzogen. Auch bei unseren 
Zählungen hier vor Ort werden es von Jahr zu Jahr immer weni-
ger dieser faszinierenden Tiere.
Wichtige Ausweichshabitate wie naturnahe, fischfreie Gartentei-
che, Totholz und Hecken können vor allem die Kröten im Sied-
lungsraum sehr unterstützen.
@Text: Fabio Schwab
>>>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos unter Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.
Austausch über Wahlergebnisse:  
Demokratie-Stammtisch am 12. März

 
� Plakat: Demokratie-Initiative

Die überparteiliche Initiative „Demokratie – was sonst.“ lädt zu 
ihrem dritten Demokratie-Stammtisch für die Gemeinden Wald-
bronn/Karlsbad ein. Der Stammtisch findet am Donnerstag, 12. 
März 2026, um 18:30 Uhr im Gasthaus Schlössle in Karlsbad/
Auerbach statt. Im Fokus steht natürlich der Austausch über die 
Ergebnisse der Landtagswahl. Eingeladen sind alle Bürger*innen 
aus Waldbronn und Karlsbad, die sich für Demokratie, gesellschaft-
lichen Zusammenhalt und politisches Engagement interessieren.
Der Stammtisch soll ein offenes Forum für Austausch über 
demokratische Themen bieten. Neben dem Austausch stellt 
die Initiative beim Stammtisch auch die nächsten Planungs-
schritte der Initiative vor.
Auch Menschen, die bislang noch nicht in der Initiative aktiv 
sind, sind herzlich willkommen. Die Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung zur besseren Planung wird erbeten (demokra-
tie.was.sonst.@gmail.com).
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kommen Sie am 6. März 2026 zum CDU-Infostand!
Herzliche Einladung an alle Waldbronnerinnen und Wald-

bronner zum Gespräch mit

Lorenzo Saladino,
CDU-Kandidat für den Wahlkreis Karlsruhe-Land,

bei der Landtagswahl am 8. März 2026,

am Freitag, 6. März 2026, 09:00 bis 12:00 Uhr,
zum Schluss des Landtagswahlkampfes

am Info-Stand beim Wochenmarkt am Rathausmarkt Wald-
bronn.

Vertreter des CDU-Gemeindeverbandes werden ebenfalls an-
wesend sein.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Unser Landtagskandidat Kai Keune lädt herzlich ein:

 
Landtagskandidat Kai Keune� Foto: Kai Keune

Donnerstag, 5. März,19 Uhr
Vortrag „Wasser, Klima, Gender: Warum die Wasser- & Kli-
makrise Geschlechterungerechtigkeit vergrößert“
Referentin: Sissi Knispel de Acosta, Klimaexpertin und Direk-
torin des „Earth Resilience Institute“
Moderation: Kai Keune
Naturfreundehaus Langensteinbach, Wilhelm-Roether-Straße 8
Freitag, 6. März, vormittags
Gespräch mit Kai Keune an unserem Infotisch zur Landtags-

wahl auf dem Rathausmarkt Waldbronn.

Samstag, 7. März, 17-22 Uhr
Telefonsprechstunde mit Kai Keune; gerne kann man sich - auch 
vorab - per Telefon (07243/5232322) oder E-Mail (kontakt@kai-
keune.de) melden.

Mitgliederversammlung zur Wahlnachlese am 17. März, 18:30 
Uhr im Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD-Albtal

Infostand zur Landtagswahl
Freitag, 06.03.2026, Wahl-
kampfabschluss Waldbronn: 
Infostand auf dem Wochen-
markt vor dem Rathaus von 9 
Uhr bis ca. 12 Uhr.
Auch unsere Landtagskandi-
datin Anneke Graner wird vor 
Ort sein.

Kontakt und weitere  
Informationen
Corinna Deckenhoff (Ortsver-
einsvorsitzende SPD Albtal), 
unsere neue Homepage:  
spd-albtal.de
sowie auch auf Instagram und 
auf Facebook.
Aktuelle Berichte von Anneke 
Graner gibt es immer auch 
unter instagram.com/annekegraner.

Sonstiges

Anmeldung für die neuen 5. Klassen an den Ettlinger  
allgemeinbildenden Gymnasien

Liebe Eltern der Grundschulklassen 4,
in diesem Jahr findet die Anmeldung für die Klasse 5 des Schul-
jahres 2026/2027 am Albertus-Magnus-Gymnasium und am 
Eichendorff-Gymnasium an folgenden Tagen zu den angege-
benen Zeiten im Sekretariat des jeweiligen Gymnasiums statt:
Albertus-Magnus-Gymnasium	 (www.amgettlingen.de)
Montag, 09. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag, 10. März 2026 08:00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026 08:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 17:00 Uhr
Eichendorff-Gymnasium	(www.eichendorff-gymnasium.de)
Montag, 09. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag, 10. März 2026 08:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Die Anmeldeunterlagen können Sie ab Mittwoch, den 04. 
März 2026 auf der jeweiligen Homepage herunterladen. Bringen 
Sie bitte beides bereits ausgefüllt mit.
In jedem Fall müssen folgende Dokumente im Original vorgelegt 
werden:
•	 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch,
•	 Seiten 1 und 3 der Grundschulempfehlung
•	 Falls keine Empfehlung für das Gymnasium vorliegt, gege-

benenfalls das Ergebnis des „Potenzialtests“.
•	 Bescheinigung der Grundschule über den Masernschutz

gez. Bischoff, OStD
gez. Stephan, OStD’n

 
SPD-Landtagskandidatin 
Anneke Graner 
� Foto: Anneke Graner
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